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Neue gemeinsames 
Gemeindebüro 

Das neue gemeinsame Büro 
der Gesamtkirchengemeinde 
mit Sitz in Limburg ist jetzt 
auch der Arbeitsplatz aller 
Verwaltungskräft e. Die Büros 
in den anderen Orten sind 
nicht mehr besetzt. 

Die bisher bekannten 
Telefonnummern können 
noch verwendet werden. 
Sie haben eine Rufumleitung, 
sodass Sie auf jeden Fall 
jemanden erreichen.

Am besten wenden Sie sich 
gleich an die Rufnummer des 
neuen gemeinsamen Büros: 
�  06431 – 8480.

Oder schreiben Sie eine E-Mail 
an

Gesamtkirchengemeinde. 
Mitt leres-Lahntal@ekhn.de

Die Postadresse lautet:
↸ Bahnhofstr. 1 in 

65549 Limburg.

Alle Angaben zur Erreichbar-
keit fi nden Sie auch auf der 
vorletzten Seite dieser Boot-
schaft , auf der Seite Kontakte.

Autor: SH
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Vikarin Corinna Felski                                                                                                                                           

„dass Gott sie mit seinem Geist er-
füllt hat, dass sie weise, verständig 
und geschickt sind zu jedem Werk 
und dazu die Gabe zu unterweisen 
ins Herz gegeben.“  

Der Geist Gottes, er schenkt Ein-
sicht und Geschicklichkeit. So liegt 
Segen auf dem, was die beiden 
Männer tun. Sie tun etwas, was noch 
niemand vor ihnen getan hat. Sie 
bauen eine prächtige Kiste für die 
Tafeln mit den 10 Geboten und die 
kostbare Ausstattung für das Zelt, 
in dem sie stehen soll. Sie sind die 
ersten Innenarchitekten, die ersten 
Kunsthandwerker und die ersten 
Lehrer. Und das endet nicht, wenn 
die Hände irgendwann nicht mehr 
wollen und können. Das Weiterge-
ben gehört dazu. 

„Verständig und geschickt sein zu 
jedem Werk“, das wünsche ich mir 
auch und bin es gar nicht. Und oft 
klappen praktische Arbeiten gar 
nicht so, wie ich mir das vorstelle. 

Aber manchmal eben doch. Wenn 
der Strauch direkt anwächst und 
gedeiht, wenn die Terrasse perfekt 
gerade und harmonisch wird, der 
Kuchen besser schmeckt als bei der 
Nachbarin, von der ich das Rezept 
habe. Dann gibt es diesen Moment: 
Da waren meine Hände geschickter 
als ich selbst. Schön, wenn ich den 
auskosten kann. Zufrieden spüren: 
Da liegt Segen darauf. 
Diesen Segen wünsche ich Ihnen für 
das, was Sie in den nächsten Wochen 
probieren, schaffen oder weitergeben.
Herzlich Ihre Vikarin Corinna Felski                                                                                                                                           

Mit der Frühlingssonne geht es wie-
der nach draußen. Die Welt wird 
bunt und wir sind unterwegs im 
Garten, auf der Terrasse, im Haus 
und rund herum. Es gibt viel zu tun. 
Es wird geschrubbt und gepflanzt, 
repariert und erneuert. Gerüste sind 
aufgestellt und Baustellen eingerich-
tet. Überall wird geschafft. 

Auch in unserer Kirchengemeinde 
ist das sichtbar. Die Kirche in Runkel 
trägt Gerüst, das Dach in Hofen muss 
gedeckt werden und viele kleinere 
Aktionen sind geplant oder werden 
gerade ausgeführt. 
All die Geschäftigkeit scheint ja eher 
praktisch und hat mit Gott so direkt 
nicht viel zu tun. Gottes Geist, da 
denken wir eher an Worte, nicht an 
Taten und erst recht nicht ans Hand-
werk. Der Geist Gottes, der gehört 
in die Kirche, nicht auf das Gerüst 
außen davor. Etwas für die Stille und 
den Kopf, vielleicht noch das Herz, 
aber nichts für die Hände.

Und doch: Die ersten beiden Men-
schen, die nach der Bibel vom Geist 
Gottes erfüllt werden, das sind 
Handwerker. Von ihnen erzählt, das 
2. Buch Mose im 35. Kapitel 30-33, 

Ankerplatz – Ein Impuls zum Innehalten 
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NACHBARSCHAFTSRAUM

NEUES AUS DER GESAMTKIRCHENGEMEINDE 
MITTLERES LAHNTAL
Kirchenvorstand & Ortsausschüssen

Seite 3

Der neue Kirchenvorstand der 
Gesamtkirchengemeinde Mitt leres 
Lahntal hat im Januar seine Arbeit 
aufgenommen und schon Einiges in 
Bewegung gebracht.
Er hat etliche Ausschüsse gebildet 
und mit Personen aus dem KV 
besetzt.

Es gibt die Bereiche Finanzen, 
Bau und Liegenschaft en, Öff ent-
lichkeitsarbeit, Personal, Diakonie, 
Gott esdienste und Musik, Kinder 
und Jugend, Kitas und Fetze 
das Jugendzentrum in Limburg. 

Insbesondere der Bauausschuss 
hatt e schon viel zu tun: es gibt Um-
bauten und Renovierungsarbeiten 
in der Limburger Kirche, das Dach 
der Kirche in Runkel muss neu 
gedeckt werden, wozu einige Vor-
arbeiten nöti g sind, und demnächst 
soll auch das Dach der Kirche in 
Hofen neu mit Schiefer gedeckt 
werden.

Auch der Öff entlichkeits-Ausschuss 
war schon fl eißig. Neben der Er-
stellung der neuen Ausgabe der 
Bootschaft  wurde auch die neue 
Homepage eingerichtet und mit 
Inhalten gefüllt. Hier ist natürlich 
noch weitere Arbeit und dann ein 
konti nuierliches Aktualisieren not-
wendig. Anzuschauen unter Evan-
gelische Gesamtkirchengemeinde 
Mitt leres Lahntal.

In den Kitas gibt es immer wieder 
Personalentscheidungen zu treff en, 
da Mitarbeitende ausscheiden, 

ihren Dienst neu antreten oder ihre 
Stundenzahlen abändern möchten.
Außerdem gibt es noch die Ortsaus-
schüsse in den einzelnen Orten der 
ehemaligen Gemeinden. Auch hier 
gab es schon Treff en und Planungen 
für die nächste Zeit, sei es ein Aus-
fl ug, ein besonderer Gott esdienst, 
eine Feier oder Ähnliches.   

Informati onen dazu fi nden Sie dann 
natürlich hier in Ihrer Bootschaft .
Autor: SH

Neues aus dem Kirchenvorstand  

AUS DER 
GESAMTKIRCHENGEMEINDE
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AUSBLICK
Worauf Sie sich freuen können!

„Du und wir, Go� -

Beten macht uns stark!“

Familien-Go�esdienst
Sonntag, 31.5. 10Uhr 
Steeden, Evang. Kirche
mit den Kindergo�esdienst-Teams

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Mi�leres Lahntal

Sie hatt en Geburtstag und wollen 
Ihren Ehrentag mit anderen Geburts-
tagskindern nachfeiern? Dann kom-
men Sie zum Geburtstags-Café. Wir 
bieten es alle drei Monate an und 
laden Sie – gerne auch in Begleitung – 
dazu ein. Die Geburtstags-Cafés wer-
den jeweils von einem kleinen Team 
von Ehrenamtlichen und von uns 
Pfarrerinnen vorbereitet und gestaltet.

Geburtstags-Café

Familien-Gottesdienst

������������������������

Geburtstags-Cafés bieten wir 
vierteljährlich an für die Gemeinden
• Aumenau & Seelbach
• Limburg
• Schadeck & Steeden mit   
 Dehrn und Hofen
• Runkel mit Ennerich & Villmar.
Sie werden von uns persönlich an-
geschrieben und eingeladen mit der 
Bitt e sich anzumelden. Wir freuen uns 
auf Sie! � 06431 - 8480.

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

Der 8. Juni steht in Schadeck im 
Zeichen des Brandtages. 

Am 8. Juni 1765 brannte durch einen 
verheerenden Blitzschlag fast das 
gesamte Dorf nieder. 

Zum Dank für die Überlebenden und 
zur Mahnung verpfl ichteten sich die 
Dorfb ewohner damals, künft ig jähr-
lich am 8. Juni den „Brandtag“ mit 
drei Gott esdiensten zu begehen. 

Dieses Ver-
sprechen 
wollen wir 
auch in 
diesem Jahr 
einhalten:

Erinnerung an den „Brandtag“ 3  Mo, 08.06.
 10 Uhr 
↸ Gott esdienst in der Kirche 
 Pfarrer Markus Stambke
----------
 15 Uhr 
↸ Gott esdienst im Gemeinde-
 haus mit anschließendem   
 Kaff ee und Kuchen
 Pfarrer Markus Stambke
----------
 19 Uhr 
↸ Gott esdienst in der Kirche
 Prädikant M. Eckel�������������������������

3  So, 31.05. | 10 Uhr  
↸  Ev. Kirche Steeden

„Lasset die Kinder zu mir kommen“, 
gemäß der Bibelstelle Mt 19, laden 
wir ein. Die Kinder des KiGo-Teams 
in Steeden wünschten sich, einmal 
selbst einen Gott esdienst zu gestal-
ten. Das ist toll und wir freuen uns 
sehr darüber. Wir laden alle KiGo-
Teams der Gesamtkirchengemeinde 
Mitt leres Lahntal sowie alle Fami-
lien und Kinder in die Steedener 
Kirche ein, wo wir einen gemein-
samen Familiengott esdienst von 
und für Kinder gestalten werden.
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�ŝĞ dćƟŐŬĞŝƚ ƵŵĨĂƐƐƚ͗

• Kirchen Innenraum: Reinigung und Instandhaltung 
(z.B. Wechsel von Glühbirnen)

• Vorbereitung von Gottesdiensten: Paramente aufhängen, Liedzahlen stecken

• Programmierung der Heizung und der Glocken

• Bei Bedarf: Abendmahlsgeschirr und -decke 
sowie Stehtische bereitstellen, wieder wegräumen und säubern

• Taufgeschirr vorbereiten

• Für besondere Gottesdienste: Aufstellen zusätzlicher Stühle und/oder 
einer Kniebank, Gedenk-Kerzen bereitstellen

• Zur Weihnachtszeit: Adventskranz aufstellen, Leuchtstern aufhängen 
und den künstlichen Weihnachtsbaum vom Dachboden holen, schmü-
cken und nach Weihnachten wieder abschmücken/zurückstellen.

• Gelegentliches Programmieren der Glocken für Beerdigungen

Eine Teilnahme am Gottesdienst ist natürlich gern gesehen, aber nicht 
unbedingt notwendig, da jeweils ein Mitglied des Kirchenvorstands am 
Gottesdienst teilnimmt, die Kirche auf- und zuschließt und auch für den 
Blumenschmuck zuständig ist.

Küster gesucht ...
Die Gesamtkirchengemeinde Mittleres Lahntal sucht für den Küsterdienst in 

Steeden und Schadeck Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf Minijobbasis.

hŵĨĂŶŐ͗
Monatlich insgesamt 9 Stunden 
(keine Außenanlage am Kirchen-
gelände und keine Fensterreinigung)

�ĞǌĂŚůƵŶŐ͗
• Tarif E4 der KDO EKHN, 
• Jahressonderzahlung im 

November von 100 %, 
• Zusatzversorgungskasse und 
• Familienbudget

Die Zugehörigkeit zu einer 
Mitgliedskirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen 
in Deutschland (ACK) setzen wir 
voraus.

�ĞǁĞƌďƵŶŐƐƵŶƚĞƌůĂŐĞŶ ďŝƩĞ ĂŶ͗
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mittleres Lahntal
Bahnhofstraße 1
65549 Limburg
� 06431 – 8480

�� Gesamtkirchengemeinde.mittleres-Lahntal@ekhn.de

�����������������
���������



Seite 6

Ausgabe 2 | 2026 | JUN • JUL • AUG

Wir suchen in (fast) allen Gemeinde-
orten noch weitere Freiwillige, 
die beim Austeilen der Bootschaft  
mithelfen. 

Könnten Sie sich vorstellen, uns 
4 x im Jahr beim Austeilen in einzel-
nen Straßen oder kleinen Bezirken 
Ihres Wohnortes mitzuhelfen?  
Dann melden Sie sich gern im Büro 
unserer Gesamtkirchengemeinde:
�  06431 - 8480  
��� Gesamtkirchengemeinde.

 mitt leres-lahntal@ekhn.de

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

Ob als Goldene, Diamantene 
oder Eiserne Konfi rmati on, ob als 
Gnaden-, oder Kronjuwelenkon-
fi rmati on, es ist eine sehr schöne 
Traditi on, sich an seine Konfi rma-
ti on zu erinnern und diese mit den 
Mitkonfi rmanden von damals zu 
feiern. Das wollen wir auch in 
diesem Jahr wieder tun! 

Jubiläums-Gottesdienste
<ŽŶĮ ƌŵĂƟ ŽŶƐũƵďŝůćĞŶ
Vielleicht haben sich nach der 
Konfi rmati on Freundschaft en 
geschlossen, die ewig halten, oder 
aber Sie haben Ihre damaligen 
Mitkonfi rmierten aus den Augen 
verloren. Wie schön wäre es daher, 
sich nach all den Jahren wieder zu 
treff en, sich über alte Zeiten auszu-
tauschen und in einem gemeinsamen 
Gott esdienst noch einmal den 
Segen zugesprochen zu bekommen? 

Jubelkon�irmationen unserer 
Gesamtkirchengemeinde

^ĞĞůďĂĐŚ
3  Sonntag, 16.8. | 10 Uhr
 Pfarrer Markus Stambke

ZƵŶŬĞů 
Eiserne Konfi rmati on 
3  Sonntag, 25.10. | 10 Uhr
 Pfarrer Christi an Grän 

�ƵŵĞŶĂƵ
3  Sonntag, 1.11. | 10 Uhr
  Pfarrer Markus Stambke

>ŝŵďƵƌŐ
3  Sonntag, 29.11. | 10 Uhr
 Vikarin Corinna Felski

Daher laden wir Sie ein, wenn Sie 
in diesem Jahr Jubelkonfi rmati on 
haben, sich an uns zu wenden und 
sich anzumelden. 

Ob Sie vor 50, 60, 65, 70 oder 
gar 75 Jahren konfi rmiert wurden, 
der Gott esdienst ist jeweils für alle 
zusammen. 

Sie melden sich im Gemeindebüro an! 
Wir freuen uns auf Sie!

ͣtĂƐ 'Žƚƚ ǌƵƐĂŵŵĞŶŐĞĨƺŐƚ ŚĂƚ͘͘͘ 
ĚĂƐ ǁŽůůĞŶ ǁŝƌ ĞŚƌĞŶ͞
Sie haben sich vor 25, 50, 60, 65 
oder 70 Jahren das Eheversprechen 
gegeben und möchten gerne einen 
Segen im Gott esdienst zugesprochen 
bekommen? 
Oder möchten Sie, dass wir Sie 
zu diesem besonderen Ehrentag 
besuchen?

Kontakti eren Sie gerne unser 
Gemeindebüro, um einen 
Gott esdienstt ermin zu fi nden. 

Wer hilft uns beim Austragen der Bootschaft? 

Jubelkonfirmationen 
in Aumenau, Limburg, Runkel und Seelbach
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EINFACHHEIRATEN2026

HEIRATEN2026

Samstag, 27. Juni 2026

Runkel

Alle 30 Minuten
eine Trauung

Burgplatz
Schadecker Kirche

Schleuseninsel

Wir freuen uns
auf euch!auf euch!

Persönliche kirchliche
Trauung oder Segnung

Stimmungsvolle Musik an
allen drei einzigartigen

Locations

Paare, die kurzfristig heiraten wollen
Paare, die sich segnen lassen wollen

Jubelpaare, die ihre Liebe feiern

Blumensträuße
(Gärtnerei Vogler)

Kleine Aufmerksamkeit
(Altstadtcafé)

Shuttle-Service zur
Schadecker Kirche

Euer besonderer Moment - ganz einfach

Ihr möchtet euch trauen lassen oder eure Liebe unter
Gottes Segen stellen - ohne großen Planungsaufwand?

Dann ist “einfach heiraten” genau das Richtige für euch!

Kommt vorbei, wählt einen Ort -
wir kümmern uns um den Rahmen

Das erwartet euch

Für wen ist das gedacht?

So funktioniert es

Einfach vorbeikommen und freien Termin wählen
oder vorab anmelden (empfohlen)

Ihr braucht nur euch - alles andere ist vorbereitet

Besondere Extras

Kontakt und Anmeldung
Evangelische Gesamtkirchengemeinde

Mittleres Lahntal

Tel.: 06431-8480
Mail: gesamtkirchengemeinde.mittleres-lahntal@ekhn.de

Persönliche kirchliche
Trauung oder Segnung

Stimmungsvolle Musik an
allen drei einzigartigen

Locations

Das erwartet euch

Blumensträuße
(Gärtnerei Vogler)

Kleine Aufmerksamkeit
(Altstadtcafé)

Shuttle-Service zur
Schadecker Kirche

So funktioniert es

Besondere Extras

So funktioniert es

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU
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Wie im vergangenen Jahr auch 
starten wir mit Beginn der Som-
merferien wieder die Sommer-
kirche. An den sieben Sonntagen 
der Ferien feiern wir je einen 
Gott esdienst für alle Gemeinden 
zusammen. Als Thema haben wir 
„Tiere in der Bibel“ gewählt – denn 
Mensch und Tier haben in der 
Bibel eine besondere Beziehung. 

Sommerkirche

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mi�leres 
Lahntal www.gesamtkirchengemeinde͘mi�leres-lahntal.de

Tiere in der Bibel
28.6. Hofen 10 Uhr

5.7. Aumenau 10 Uhr

12.7. Limburg 10 Uhr

19.7. Runkel 10 Uhr

26.7. Schadeck 10 Uhr

2.8. Seelbach 10.30 Uhr

Seelbachtalhalle

9.8. Steeden 10 Uhr

28.6. „Esel  bringen 

uns weiter, wenn sie wollen“

12.7. „Und der Hund 

ging mit ihnen“ 

9.8. „Gut gebrüllt, 

Löwe?“

26.7. „Weder Fisch 

noch Fleisch“

5.7. „Glauben—nur 
was für Schafe?“

2.8.“Was macht 
der Hahn auf 

dem Kirch-
turm?“

19.7. „Geh zur  Ameise

und lerne von ihr!“

Alle Go�esdienste  

außer am 2.8. in den

Kirchen der Gemeinden

Sommerkrkrkkircrcrccrcrcrcr heee

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mi�leres 
Lahntal www.gesamtkirchengemeinde͘mi�leres-lahntal.de

Tiere in der Bibel
28.6. Hofen 10 Uhr

5.7. Aumenau 10 Uhr

12.7. Limburg 10 Uhr

19.7. Runkel 10 Uhr

26.7. Schadeck 10 Uhr

2.8. Seelbach 10.30 Uhr

Seelbachtalhalle

9.8. Steeden 10 Uhr

28.6. „Esel  bringen 

uns weiter, wenn sie wollen“

12.7. „Und der Hund 

ging mit ihnen“ 

9.8. „Gut gebrüllt, 

Löwe?“

26.7. „Weder Fisch 

noch Fleisch“

5.7. „Glauben—nur 
was für Schafe?“

2.8.“Was macht 
der Hahn auf 

dem Kirch-
turm?“

19.7. „Geh zur  Ameise 

und lerne von ihr!“

Alle Go�esdienste  

außer am 2.8. in den

Kirchen der Gemeinden

,ŽĨĞŶ
3  So, 28.06. | 10 Uhr
 „Esel bringen uns weiter –   
 wenn sie wollen“ 
 Pfarrerin Corinna Felski

�ƵŵĞŶĂƵ
3  So, 05.07. | 10 Uhr
 „Glauben, nur was für Schafe?“
 Pfarrerin Katrin Adams

>ŝŵďƵƌŐ
3  So, 12.07. | 10 Uhr
 „Und der Hund ging mit ihnen“
 Pfarrerin Jutt a Koslowski

ZƵŶŬĞů
3  So, 19.07. | 10 Uhr
 „Geh zur Ameise und 
 lerne von ihr“ 
 Pfarrerin Susanne Stock

^ĐŚĂĚĞĐŬ
3  So, 26.07. | 10 Uhr
 „Weder Fisch noch Fleisch“
 Pfarrer Christi an Grän

^ĞĞůďĂĐŚ
3  So, 02.08. | 10.30 Uhr
 Kirmesgott esdienst „Was macht  
 der Hahn auf dem Kirchturm?“
 Pfarrerin Katrin Adams

^ƚĞĞĚĞŶ
3  So, 09.08. | 10 Uhr
 „Gut gebrüllt, Löwe?“ 
 Pfarrer Markus Stambke

Man denke nur an Bileam und 
seine Eselin, an Petrus und den 
Hahn oder an Jona und den großen 
Fisch, der eigentlich ein Wal war. 
Von König Salomo wird berichtet, 
dass er mit Tieren gut konnte. „Er 
redete mit dem Vieh, den Fischen 
und den Vögeln“, so steht es im 2. 
Buch der Könige. Und so haben die 
Tiere der Bibel ihre besondere 

Botschaft , und die wollen wir mit 
der Predigtreihe entdecken.

tŝƌ ďŝĞƚĞŶ ǌƵ ĚĞŶ 'ŽƩ ĞƐĚŝĞŶƐƚĞŶ 
ĞŝŶĞŶ &ĂŚƌƐĞƌǀŝĐĞ ŵŝƚ ƵŶƐĞƌĞŵ 
'ĞŵĞŝŶĚĞďƵƐ͘ DĞůĚĞŶ ^ŝĞ ƐŝĐŚ ŝŵ 
'ĞŵĞŝŶĚĞďƺƌŽ ĚĂǌƵ ũĞǁĞŝůƐ ŝŶ ĚĞƌ 
tŽĐŚĞ ǀŽƌŚĞƌ ďŝƐ &ƌĞŝƚĂŐ 10 hŚƌ ĂŶ͘ 
� 0ϲϰϯ1 Ͳ ϴϰϴ0͘

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

Sommerkirche 2026 – „Tiere in der Bibel“
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Die meisten Menschen möchten ihr 
Leben möglichst selbstbesti mmt 
gestalten – auch, wenn ihre Kräft e 
nachlassen und sie auf Hilfe ange-
wiesen sind. Im Altenheim Wichern-
sti ft  sowie in unserem Theodor-
Fliedner-Haus achten wir deshalb 
darauf, dass unsere Bewohner ihre 
Gewohnheiten – soweit wie mög-
lich – beibehalten können. 

Wir begleiten sie liebevoll, sach-
kundig und mit Respekt, damit sie 
im Alter ein würdiges Leben führen 
können. Menschen, die sich uns 
anvertrauen, werden aufmerksam 
betreut und gepfl egt. Sie fühlen sich 
bei uns geborgen. Denn wir sind für 
sie da, wann immer wir gebraucht 
werden. Wir legen sehr großen 
Wert auf gute Pfl ege und ein breites 
Angebot unseres Sozialen Dienstes 
und den Betreuungsmitarbeitern.

Auch gibt es in beiden Häusern im-
mer etwas zu feiern: Kreppelkaff ee, 
Frühlingsfest, Sommerfest, Wein-
fest, Oktoberfest, Erntedank, 
Advent- und Weihnachtsfeiern 
sowie ein Weihnachtsmarkt.
Es besuchen uns ganz viele Chöre 
und Orchester, Tanzgruppen, Kinder 
aus Kindergärten und Schulen,  so 

dass ein reges kulturelles Leben 
stattf  indet.
Gerade jetzt in den Sommermo-
naten gibt es Eisnachmitt age mit 
leckeren Eiskreati onen sowie Grill-
abende.
Der Höhepunkt sind die traditi onel-
len Sommerfeste in beiden Häusern. 
Wir freuen uns immer, wenn diese 
bei schönem Wett er im Garten 

stattf  inden können. Sie beginnen 
mit einer Andacht. Dann folgt ein 
ein abwechslungsreiches Programm 
mitgestaltet von Orchestern, Chören 
und/oder Tanzgruppen.

Natürlich kommt auch das leibliche 
Wohl – wie bei all unseren Festen – 
nicht zu kurz. 
ALLEN Mitarbeitenden in allen Be-
reichen kann man immer wieder 
für ihr Engagement, den unermüd-
lichen Einsatz und die wertvolle 
Arbeit danken.

Wir möchten unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern ihren Alltag 
schön und abwechslungsreich ge-
stalten, damit es ihnen gut geht und 
sie sich bei uns geborgen fühlen.
Autor: Astrid Wolf stellv. Einrichtungsleitung, 
Diakonie Limburg gGmbH

Herzlich Willkommen im Altenheim Wichernstift 
und im Theodor-Fliedner-Haus

GOTTESDIENSTE 
IN DEN SENIORENZENTREN

sŝůůŵĂƌ
  3. Mitt woch im Monat | 10 Uhr
3 17.06. | 15.07. | 19.08.

ZƵŶŬĞů
  1. Mitt woch im Monat | 10.30 Uhr
3 03.06. | 01.07. | 05.08.

dŚĞŽĚŽƌͲ&ůŝĞĚŶĞƌͲ,ĂƵƐ >ŝŵďƵƌŐ
  1. Montag im Monat | 16 Uhr
3  01.06. | 06.07. | 03.08.

tŝĐŚĞƌŶƐƟ Ō  >ŝŵďƵƌŐ
  Letzter Sonntag im Monat | 10 Uhr
3 28.06. | 26.07. | 30.08. 

WŇ ĞŐĞŚĞŝŵ ^ƚ͘ 'ĞŽƌŐ >ŝŵďƵƌŐ
   3. Freitag im Monat | 10 Uhr
3 19.06. | 17.07. | 21.08. 

�������������������

Im Wichernsti ft  gibt es 82 Einzelzimmer 
und 4 Doppelzimmer und im Theodor-
Fliedner-Haus stehen 36 Einzelzimmer zur 
Verfügung.

Altenheim Wichernsti ft 

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU
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�ĂƐ &ŽƌŵĂƚ Ĩƺƌ ĚĞŶ ^ĂŵƐƚĂŐŵŽƌŐĞŶ͘ 
ͣDƵƐŝŬ ǌƵƌ DĂƌŬƚǌĞŝƚ͞ ǁŝƌĚ ĂŶ 
ũĞĚĞŵ ǌǁĞŝƚĞŶ ^ĂŵƐƚĂŐ 
ŝŵ DŽŶĂƚ ĂŶŐĞďŽƚĞŶ͘

Dieses Format findet immer am 
zweiten Samstag im Monat jeweils 
um 11 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Limburg statt. Musik zur 
Marktzeit ist Musik für die Atem-
pause am Wochenende – hochka-
rätige Musik in Kooperation mit der 
Kreismusikschule.
Eine ideale Auszeit, um nach dem 
samstäglichen Einkauf über den 
Marktplatz zur Belohnung in die 

Kirche zu schauen und mit 
anspruchsvoller Musik ins 
Wochenende zu starten. 
 Der Eintritt ist frei | 

Wir erbitten eine Kollekte für 
die Musikerinnen und Musiker

�ŝĞ ŶćĐŚƐƚĞŶ dĞƌŵŝŶĞ ƐŝŶĚ͗
3 Sa, 13.06. | 11 Uhr

/ƌŝŶĂ /ŽŶĞƐĐŽƵ͕ ^ŽƉƌĂŶ
<ĂƚĞƌŝŶĂ �ŽůŬĞ͕ <ůĂǀŝĞƌ

3 Sa, 11.07. | 11 Uhr 
DŝŬŚĂŝůŽ dǀĞƌĚǇŝ͕ ^ĂǆŽƉŚŽŶ

3 Sa, 08.08. | 11 Uhr
�ŚƌŝƐƟĂŶ ^ĐŚŵŝĚƚ͕ sŽŝĐĞ Θ ƉŝĂŶŽ

3 Donnerstags | 20 Uhr
↸ Ev. Kirche Limburg

„Singen ist wie atmen, nur krasser“, 
so heißt es! Der Chor, der aus der 
Kirchengemeinde Limburg hervor-
gegangen ist, besteht seit 2017 
unter Leitung von Cornelia Blanche. 

Ein Chor mit etwa fünfzehn Sän-
gerinnen und Sängern, der Gottes-
dienste und Konzerte der Gemeinde 
gestaltet. Geistliche Lieder, Choräle, 
Gospels und Pop bilden das Re-
pertoire. Der Chor trifft sich jeden 
Donnerstag um 20 Uhr in der Kirche 
in Limburg und tritt bereits in der 
ganzen Gesamtkirchengemeinde auf. 

MUSIKALISCHE FORMATE 
in der Evangelischen Kirche in Limburg

Neugierig geworden? 
Dann einfach anrufen und 
vorbeikommen und mitsingen. 

�ĞŶŶ͕ ǁŝĞ ŐĞƐĂŐƚ͕ ^ŝŶŐĞŶ ŝƐƚ 
ǁŝĞ ĂƚŵĞŶ͕ ŶƵƌ ŬƌĂƐƐĞƌ͊

 Cornelia Blanche
�� cornelia.blanche@gmx.de

�� 06431-9776101

Gemeindebüro der 
Gesamtkirchengemeinde: 
 06431-8480

Musik zur Marktzeit  
Eine Kooperation mit der Kreismusikschule Limburg

Der Chor der Ev. Gesamtkirchengemeinde

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU
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Einmal im Monat gibt es Klassik 
in der Kirche. Klassische Musik, 
das sind in der Regel Beethoven, 
Mozart und Co., können aber auch 
einmal klassischer Jazz wie Duke 
Ellington oder Classic Rock im Sti le 
von Deep Purple sein. 

Aber keine Bange, meist ist die 
Klassik in der Kirche von der Musik 
des 18. oder 19. Jahrhunderts er-
füllt! 

Ein bis eineinhalb Stunden feinster 
Genuss konzertanter Musik auf 
höchstem Niveau.

 Der Eintritt  ist frei 
 Kollekte bitt e für die 
 Musikerinnen und Musiker

�ŝĞ ŶćĐŚƐƚĞŶ dĞƌŵŝŶĞ ƐŝŶĚ͗

3  Fr, 19.06. | 19.30 Uhr
:ƵŶŐĞ dĂůĞŶƚĞ ƵŶƚĞƌƐƚƺƚǌĞŶ
Wunderbar, atemberaubend, un-
beschreiblich. Dies sind nur einige 
Adjekti ve, mit denen das Spiel 
so herausragender Pianisten wie 
Martha Agerich, Lang Lang, Daniel 
Barenboim und Yuja Wang oder 
anderer großer Namen der Klavier-
welt beschrieben werden.
Die Konzerte großer Meister und 
Talente bleiben leider immer öft er 
nur einem kleinen Teil unserer 
Gesellschaft  vorbehalten.
Aus diesem Grund möchten wir 
Ihnen gerne eine Alternati ve auf-
zeigen, die es möglich macht Musik 
auf sehr hohem Niveau zu erleben, 
akti v am Kulturleben unserer Stadt 
teilzunehmen und es jungen, hoch-
talenti erten Musikern ermöglicht, 
ihr Können zu präsenti eren.

3 Sa, 04.07. | 18.00 Uhr
^ĂǀŽŝƌ sŝǀƌĞ ʹ 
�ŝŶ ĨƌĂŶǌƂƐŝƐĐŚĞƌ �ďĞŶĚ
musikalisch / kulinarisch / 
erlebnisreich 
Maximilian Berger, Violine
Elisabeth Hoff mann, Violoncello
Samira Nowarra, Harfe
Josephine Schmirl, Klavier

3 Fr, 21.08. | 19.00 Uhr
<ůĂŶŐĞƌůĞďŶŝƐ ʹ <ůĂǀŝĞƌĂďĞŶĚ 
ŵŝƚ ^ŝŵŽŶ �ƌŶŽůĚ
Das Programm vereint klangliche 
Feinzeichnung, Virtuosität und 
folkloristi sche Elemente.
Eric Sati e, Franz Liszt und Zoltán 
Kodály waren selbst auf der Suche 
nach Klängen, die man nicht ver-
gessen kann.

Klassik in der Kirche 
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AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

Seite 11



Seite 12

Ausgabe 2 | 2026 | JUN • JUL • AUG

�ĂƐ &ŽƌŵĂƚ Ĩƺƌ ĚĞŶ ^ŽŶŶƚĂŐĂďĞŶĚ͊ 
Eventi mes-Gott esdienste sind 
musikalische Gott esdienste.

Gestaltet werden sie mit Musikern 
aus den Bereichen Jazz, Blues, Pop 
oder Soul – und mit Themen, mitt en 
aus dem Leben , die mit der bibli-
schen Botschaft  verbunden werden. 
Eventi mes, das heißt jede Menge 
Musik mit Swing und Groove für 
Leib und Seele! 

3  Dauer etwa 80 Minuten
↸ Ev. Kirche Limburg 
 2. Stock | barrierefrei 
  Der Eintritt  ist frei 

�Ğƌ ŶćĐŚƐƚĞ dĞƌŵŝŶ͗
3  So, 13.09.26 | 18 Uhr 
 Gott esdienst und Konzert   
 „Beziehungsweise”
ͣ�ĞǌŝĞŚƵŶŐƐǁĞŝƐĞ͞ ʹ 
ŵŝƚ �ŝďĞƌ ,ĞƌŵĂŶŶ ƵŶĚ 
�ŶũĂ ^ĂĐŚƐ͕ ^ŽŶŐƐ ƵŶĚ 'ĞƐĐŚŝĐŚƚĞŶ 
ĂŶ 'ŝƚĂƌƌĞŶ ƵŶĚ &ůƺŐĞů͘ 
Biber Hermann ist in unserer Kirche 
mit seinem Songwriti ng und seinem 

Eventimes-Gottesdienst

„Gib doch mal ab, Mensch!“ 
Gottesdienst zur Fußball-WM 

Gespür für Blues und Feeling bes-
tens bekannt. Diesmal ist seine 
Partnerin Anja Sachs mit im Boot 
und sie bringen Lieder zum Thema 
„Du und Ich“ mit,“ Songs über 
Liebesleid und Liebesglück – über 
das beziehungsweise eben! Pfarrer 
Markus Stambke sorgt für Liturgie 
und geistlichen Impuls.

3  So, 14.06.26 | 18 Uhr 
 Gott esdienst für Fußballfans
 19 Uhr | (geplantes) Public   
 Viewing des Spiels 
 Deutschland-Curacao
↸ Ev. Kirche Limburg 
  Der Eintritt  ist frei 
Ein Gott esdienst für Fußballfans 
und WM-Verrückte, zum Mitf eiern 
und Mitsingen und Nachdenken. 
Einfach dabeisein ist alles! Weitere 
Informati onen in der Tagespresse 
der NNP und auf der Homepage.

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU
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AUSBLICK – FÜR FAMILIEN
Worauf sich alle freuen können!

Kinderkirche Aumenau
3  11.07. | 29.08. 
 10-12 Uhr
↸  Ev. Gemeindehaus Aumenau
 Ab 5 Jahren

Wir treff en uns alle acht Wochen 
an einem Samstag. Alle Kinder sind 
dazu herzlich eingeladen. Unser 
Anliegen ist es, zusammen mit den 
Kindern ihren Glauben auf vielfäl-
ti ge Art und Weise zu erleben, zu 
verti efen und die Kinder muti g und 
stark zu machen.
Wir tun das mit unseren Ritualen, 
mit biblischen Geschichten, mit 
Rollenspielen und mit gemeinsa-
men Gebeten und Liedern. Ge-
meinsame Erlebnisse, auch in der 
Natur, Spiele, unser kreati ver Teil 
und auch das gemeinsame Essen 
(Agape-Mahl) sind uns sehr wich-
ti g. Die Gemeinschaft  und der Spaß 
spielen eine wichti ge Rolle!
Eure Karin Mill und Beate May 

Kigo-Team gemeinsam 
unterwegs!
Am 10.03. trafen sich die Verant-
wortlichen aller Kindergott esdienst-
Teams der Gesamtkirchengemeinde 
Mitt leres Lahntal zu ihrem ersten 
gemeinsamen Treff en. In der Ev. Kir-
che in Limburg trafen sich Christi na 
Schmidt aus Hofen, Beate Dörr und 
Larissa Wagner aus Steeden, Karin 
Mill und Beate May aus Aumenau 
und Seelbach sowie Pfarrerin Katrin 
Adams und Jessica Cegieła: aus 
Limburg. Pfr. Christi an Grän führte 
durch den Abend und in gemütlicher 
Runde bei Snacks und Getränken 
wurde über die zukünft ige 

Zusammenarbeit der Teams nach-
gedacht. Dabei hob Grän die groß-
arti ge Arbeit der einzelnen Teams 
in den Gemeinden hervor, denn sie 
leisten eine tolle Arbeit mit Kindern. 
Das wird auch in Zukunft  garanti ert 
bleiben. Darüber hinaus wird das 

gesamte Team zweimal im Jahr ge-
meinsam einen Kindergott esdienst 
der besonderen Art gestalten, zu 
dem alle Kinder und Familien der 
Gesamtkirchengemeinde herzlich 
eingeladen sind.

�����������������������
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Kinderkirche Limburg

3  14.06. | 23.08.
 Jeweils 10 Uhr
↸  Ev. Kirche Limburg
 Mit Frühstück

Freundschaft  tut gut. Dass es manch-
mal auch schwer sein kann, ein gu-
ter Freund oder eine gute Freundin 
zu sein, haben wir in der Geschichte 
von Petrus und Jesus gehört. Und 
weil dabei ein Hahn eine wichti ge 
Rolle gespielt hat, haben die Kinder 
mit viel Liebe Hähne gebastelt. Zum 
Glück verzeiht Jesus seinem Freund 
Petrus und hat eine wichti ge Aufgabe 

für ihn. Er soll seine Schafe weiden.
Auch in den kommenden Monaten 
trifft   sich die „Kinderkirche“ Limburg,
um gemeinsam über Gott  und das 

Kinderkirche Hofen 

3  07.06 | 12.07. | 23.08. 
  Jeweils 10.30-11.30 Uhr
↸  Kirche in Hofen
 Ab 3 Jahren

In unserem Kindergott esdienst 
wird der Glaube lebendig und 
Gemeinschaft  großgeschrieben. 
Kinder lernen mit uns christliche 
Werte und biblische Geschichten 
auf spielerische und kreati ve Weise 
– mit allen Sinnen – kennen. Durch 
Kreati vangebote, Spiele, Lieder und 
viele abwechslungsreiche Akti o-
nen, erleben wir gemeinsam eine 
fröhliche und lebendige Zeit.

Ob selbstgemachte Kürbissuppe, 
das gemeinsame Begehen eines 
Barfußpfades in der Kirche, eine 
spannende Schatzsuche, der Bau 
und die Erprobung einer eigenen 
Arche oder das Krippenspiel – hier 
ist für jeden was dabei und bei uns 
dürfen Kinder entdecken: Kirche ist 
ein Ort zum Mitmachen, Erleben 
und Spaßhaben, aber auch zum 
Ankommen und Innehalten.

Betti  na Schmidt und 
Christi na Schmidt

Leben zu sprechen, zu spielen und 
Gott esdienst zu feiern. Außerdem 
gibt es jedes Mal ein gemeinsames 
Frühstück. 

Ausgabe 2 | 2026 | JUN • JUL • AUG 
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Kinderkirche Steeden

3  21.06 | 16.08.
  Jeweils 10.30-11.30 Uhr 
 Ab 4 Jahre - Konfirmandenzeit
↸  Ev. Gemeindehaus Steeden,  
 Am Löwen 1 

Wie ein bunter Regenbogen ist 
auch unser Gott esdienst bunt 
gefüllt mit Gebeten, Liedern, 
Geschichten mit und ohne Bibel, 
und einem farbenfrohen 
Kreati vangebot. 

Gerne nutzen wir auch unsere Küche 
zum gemeinsamen Kochen und 
Backen. 
Wenn ihr auch Lust auf bunte 
und lebendige Kinderkirche habt, 
schaut einfach mal rein. 
�ĂƐ <ŝŐŽ dĞĂŵ ĂƵƐ ^ƚĞĞĚĞŶ ĨƌĞƵƚ 
ƐŝĐŚ ĂƵĨ ĞƵĐŚ͊ ������������������������

Beate Dörr und 
Larissa Wagner

AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

FÜR DIE FAMILIE
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Familienfreizeit 2026

September

Anmeldung bis
1. Juli 2026

Festung Ehrenbreitstein, Koblenz

Kinder und Jugendliche:
99 €

Erwachsene:  119 €
inklusive Unterbringung

in Mehrbettzimmern,
Vollverpflegung,

Parkticket,
Material

mindestens 29, maximal
35 Teilnehmende

Burg (er)leben auf  und in der

Infos und Anmeldung:
Gemeindepädagogin Tanja Richter
06431 - 49607312
tanja.richter@ekhn.de

Evangelisches Dekanat an der Lahn

Anmeldung bis
1. Juli 2026

„Du und wir, Go� -

Beten macht uns stark!“

Familien-Go�esdienst
Sonntag, 31.5. 10Uhr 
Steeden, Evang. Kirche
mit den Kindergo�esdienst-Teams

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Mi�leres Lahntal

Ausgabe 2 | 2026 | JUN • JUL • AUG 
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AUSBLICK
TERMINVORSCHAU

FÜR DIE FAMILIE

FeKitaS - Spendenaufruf

Der Verein FeKitaS – Förderverein der evangelischen 
Kindertagesstätte am Schafsberg bittet um Spenden. 
Als Förderverein für den evangelischen Kindergarten am 
Schafsberg in Limburg stellen wir Angebote und Sachmittel bereit, 
welche das Basisangebot des Kindergartens sinnvoll ergänzen. 
Dies geschieht über ehrenamtliche sowie zugekaufte Tätigkeiten. 
So haben wir als Projekte die Musikalische Früherziehung, 
Tanzen, Vorlesen und einen Erste-Hilfe-Kurs für Kinder. Einmal im 
Jahr kommt auch ein Zauberer in den Kindergarten.

Um diese Leistung weiterhin aufrecht erhalten und ggf. erweitern 
zu können bitten wir um Ihre Spende auf das FeKitaS-Konto:

Sparda-Bank Hessen
DE39 5009 0500 0006 0281 61
GENODEF1S12

Vielen Dank!
Ihr FeKitaS-Team

FeKitaS e.V.
Johannes-Mechtel-Str. 9
65549 Limburg
foerderverein-am-schafsberg@web.de
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Angebote ...
... für Kinder und Familien

<ŝŶĚĞƌ<ŝƌĐŚĞ
3 Monatlich sonntags: 14.06. | 23.08. 
  10-11.30 Uhr
↸  In der Kirche | 1. Stock

... der Jugendfreizeitstätte (FETZE)
Kī ĞŶĞƌ dƌĞī 
  Mo-Fr | 13 - 18 Uhr

>ĂŶŐĞƌ �ďĞŶĚ ŶĂĐŚ �ŶŬƺŶĚŝŐƵŶŐ
  Fr | 18-24 Uhr
 Infos bei  Instagram: @jfs_limburg

... für Jung und Alt
�ĂĨĠ <ĂǀĂƌŶĄ
3 Letzter Montag/Monat |  15 Uhr

^ƵƉƉĞŶŬƺĐŚĞ
3 Mo + Do |  11.30-12.30 Uhr

EĂĐŚďĂƌƐĐŚĂŌ ƐĐĂĨĠ �ůƵŵĞŶƌŽĚ
3 1.+3. Montag/Monat |  15 Uhr   
  (außer in den Ferien)
↸  Quarti ersbüro Blumenrod,   
  Friedrich-Ebert-Straße 34

�ůƵŵĞŶƌƂĚĞƌ DŝƩ ĂŐƐƟ ƐĐŚ
3 1. Mitt woch/Monat |  12.30 Uhr 
↸ Gemeindezentrum Blumenrod,   
  städti scher Teil
 Kosten: 5,– € 
 Anmeldung (!) Do der Vorwoche, 
  im Zentralen Pfarrbüro (9-11 Uhr) 
  ��590310  
  ��kontakt@katholisches-limburg.de

... für ältere Menschen
&ƌƺŚƐƚƺĐŬƐƚƌĞī  
3 Letzten Freitag/Monat |  9.30 Uhr 
↸ In der Kirche

Kirchenmusik | ↸ In der Kirche 
WƌŽďĞŶ <ŝƌĐŚĞŶĐŚŽƌ
3 Jeder Donnerstag |  20 Uhr

DƵƐŝŬ ǌƵƌ DĂƌŬƚǌĞŝƚ
3 2. Samstag jeden Monats | 11 Uhr

<ůĂƐƐŝŬ ŝŶ ĚĞƌ <ŝƌĐŚĞ  
3  1x im Monat | 19.06. 19.30 Uhr 
  04.07.   18 Uhr | 21.08.  19 Uhr  

'ĞƐƉƌćĐŚƐŬƌĞŝƐ 
'ŽƩ  ƵŶĚ ĚŝĞ tĞůƚ
3 3. Dienstag/Monat     
  19.30 Uhr 
↸ Ev. Gemeindehaus,     
  Am Löwen 1  

LI
M

BU
RG

&ƌĂƵĞŶŚŝůĨĞ 
3 18.06 | 02.07. | 16.07. |  
 30.07. | 13.08. | 27.08.
  Je 15 Uhr 
↸ Ev. Gemeindehaus 

&ƌĂƵĞŶĨƌƺŚƐƚƺĐŬ
3 Donnerstags, 
 25.06. | 23.07. | 20.08.
  9-11 Uhr

AU
M

EN
AU

ST
EE

D
EN Gespräche über 

Gott und die Welt

Ausgehend von einem Bibeltext 
entwickeln sich die verschiedensten 
Gespräche über Gott  und die Welt – 
mal unbeschwert und heiter, mal 
ernst und ti efgründig. Der Steedener 
Gesprächskreis kommt ohne profes-
sionelle theologische Unterstützung 
aus und besteht aus nett en Leuten, 
die sich in einer lockeren Runde 
austauschen. 

Der Gesprächskreis freut sich über 
Neuzugänge. Schauen Sie einfach 
mal vorbei! 

 Ursula Link: �06482 - 4253

Frauenfrühstück 
Vor 28 Jahren kamen etwa 10 Damen 
nach einem Aufruf im Gemeindebrief 
im Jahr 1998 und trafen sich in der 
alten Tee-Küche des Kindergartens 
in Aumenau. Heute kommen meist 
10-15 Personen. Die Brötchen holen 
wir vorab. Alle bringen ihr Gedeck 
sowie Kaff ee und Brötchenbelag mit. 
Die mitgebrachten Frühstückssachen 
werden geteilt und die selbstge-
machten Marmeladen gegenseiti g 
probiert. Wir singen aus dem Volks-
liederbuch, spielen Bingo, basteln 
im Jahresverlauf zu den Feiertagen, 
lesen Geschichten.

Ausfl üge unternehmen wir aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr. 
Wir veranstalten im Sommer einen 
gemütlichen Abend mit Programm 
und gehen in die Eisdiele. Wer neu 
hinzukommen möchte, bringt bitt e 
beim ersten Mal eigene Brötchen mit.

REGELMÄSSIGE TERMINE
Worauf Sie sich freuen können!

Seite 19
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Offener Treff in der Fetze Limburg
Du bist mindestens 14 Jahre alt und möchtest Leute treffen, nebenbei kickern, kochen, Dart spielen
und Musik hören? Dann bist du bei uns richtig. Auch wenn du Fragen oder Probleme hast, bist du bei
uns willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Bahnhofstraße 1 in Limburg.  
Öffnungszeiten: montags bis freitags 12.45 - 18.00 Uhr, Langer Freitag – Late Night für alle ab 16
Jahren. Nach Ankündigung freitags von 18.00-24.00 Uhr. Die Termine variieren und werden jeden
Monat auf unserer Instagram-Seite im Highlight-Angebot veröffentlicht.       
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Veranstaltungen der Ev. Jugend
im Dekanat an der Lahn

Vollversammlung der Ev. Jugend im Dekanat
Zweimal im Jahr treffen sich die Delegierten der Kirchengemeinden und interessierte junge
Menschen zur Vollversammlung der Jugendvertretung. Wir laden dich ein, mitzudiskutieren, nette
Menschen aus anderen Gemeinden kennenzulernen, dich auszutauschen und Themen in der
Ev. Jugendarbeit voranzubringen, die dich interessieren!
Unsere nächste Vollversammlung am 17. April wird spannend: Wir beschäftigen uns mit einer
Satzung, wählen einen neuen Vorstand und weitere Delegierte. Sei dabei!
Termin/ Ort: 17. April 2026 // 17.30 – 21 Uhr im Katharina-Staritz-Haus in Limburg       
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

“Kurz und knackig” - Vor-Leseabend in der Bücherei
Kurzgeschichten, die länger bleiben als sie dauern gibt es in gemütlicher Atmosphäre bei
Getränken und leckeren Snacks: Kriminalistisch, humorvoll, zum Nachdenken und Mitfühlen.
Das Team aus Laubuseschbach und Umgebung freut sich auf begeisterte Zuhörer*innen.       
Termin/ Ort: 24. April 2026 // 19 – 21.30 Uhr Ev. Gemeindebücherei Laubuseschbach,
Kirchgasse 3
Kosten/ Anmeldung: keine // Anmeldung bis 19. April
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

Schulungen Kinderschutz und Gewaltprävention
Kinder, Jugendliche und erwachsene Schutzbefohlene sollen bei unseren Angeboten im
Dekanat und in den Kirchengemeinden sicher sein. Bei dieser Grundlagenschulung
widmen wir uns u.a. den Themen Nähe und Distanz, Kindeswohl und Kindeswohl-
gefährdung. Wir blicken auf (eigene) Verhaltensweisen und besprechen wichtige
Handlungsschritte, um einen sicheren Umgang mit diesem Themenbereich zu entwickeln.

Termin/ Ort: 29. April 2026 // 18 – 21 Uhr online; Anmeldung bis 15. April
16. September 2026 // 18 – 21 Uhr in Limburg; Anmeldung bis 2. September
23. September 2026 // 18 – 21 Uhr online; Anmeldung bis 9. September
Teilnehmende: Ehrenamtliche und Hauptamtliche im Dekanat
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

Ausführliche Informationen zu
diesen und weiteren Angeboten
findet ihr unter www.ej-lahn.de
und auf instagram unter:

Offener Treff in der Fetze Limburg
Du bist mindestens 14 Jahre alt und möchtest Leute treffen, nebenbei kickern, kochen, Dart spielen
und Musik hören? Dann bist du bei uns richtig. Auch wenn du Fragen oder Probleme hast, bist du bei
uns willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Bahnhofstraße 1 in Limburg.  
Öffnungszeiten: montags bis freitags 12.45 - 18.00 Uhr, Langer Freitag – Late Night für alle ab 16
Jahren. Nach Ankündigung freitags von 18.00-24.00 Uhr. Die Termine variieren und werden jeden
Monat auf unserer Instagram-Seite im Highlight-Angebot veröffentlicht.       
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Veranstaltungen der Ev. Jugend
im Dekanat an der Lahn

Vollversammlung der Ev. Jugend im Dekanat
Zweimal im Jahr treffen sich die Delegierten der Kirchengemeinden und interessierte junge
Menschen zur Vollversammlung der Jugendvertretung. Wir laden dich ein, mitzudiskutieren, nette
Menschen aus anderen Gemeinden kennenzulernen, dich auszutauschen und Themen in der
Ev. Jugendarbeit voranzubringen, die dich interessieren!
Unsere nächste Vollversammlung am 17. April wird spannend: Wir beschäftigen uns mit einer
Satzung, wählen einen neuen Vorstand und weitere Delegierte. Sei dabei!
Termin/ Ort: 17. April 2026 // 17.30 – 21 Uhr im Katharina-Staritz-Haus in Limburg       
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

“Kurz und knackig” - Vor-Leseabend in der Bücherei
Kurzgeschichten, die länger bleiben als sie dauern gibt es in gemütlicher Atmosphäre bei
Getränken und leckeren Snacks: Kriminalistisch, humorvoll, zum Nachdenken und Mitfühlen.
Das Team aus Laubuseschbach und Umgebung freut sich auf begeisterte Zuhörer*innen.       
Termin/ Ort: 24. April 2026 // 19 – 21.30 Uhr Ev. Gemeindebücherei Laubuseschbach,
Kirchgasse 3
Kosten/ Anmeldung: keine // Anmeldung bis 19. April
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

Schulungen Kinderschutz und Gewaltprävention
Kinder, Jugendliche und erwachsene Schutzbefohlene sollen bei unseren Angeboten im
Dekanat und in den Kirchengemeinden sicher sein. Bei dieser Grundlagenschulung
widmen wir uns u.a. den Themen Nähe und Distanz, Kindeswohl und Kindeswohl-
gefährdung. Wir blicken auf (eigene) Verhaltensweisen und besprechen wichtige
Handlungsschritte, um einen sicheren Umgang mit diesem Themenbereich zu entwickeln.

Termin/ Ort: 29. April 2026 // 18 – 21 Uhr online; Anmeldung bis 15. April
16. September 2026 // 18 – 21 Uhr in Limburg; Anmeldung bis 2. September
23. September 2026 // 18 – 21 Uhr online; Anmeldung bis 9. September
Teilnehmende: Ehrenamtliche und Hauptamtliche im Dekanat
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

Ausführliche Informationen zu
diesen und weiteren Angeboten
findet ihr unter www.ej-lahn.de
und auf instagram unter:

Familytime “Unter einem Schirm”
Mitten im Frühling geht es bei dieser Familytime bunt zu: Eine farbenfrohe Geschichte
zum Thema „Gemeinschaft“ erwartet Groß und Klein. Außerdem gibt es bunte
Kreativaktionen, Lieder, Spiele und das bunte Glücksrad ist natürlich auch dabei. Für
Getränke und einen Mittagssnack ist gesorgt.       
Termin/ Ort: 30. Mai 2026 // 10 bis 13 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Langenbach //
Anmeldung bis 25. Mai // Die Teilnahme ist kostenfrei.
Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

Jugendkirchentag der EKHN
Mach laut. Mach bunt. Mach mit! Das ist das Motto des diesjährigen Jugendkirchentags in Alsfeld.
Vier Tage lang feiern wir beim Jugendfestival der Evangelischen Kirche in Hessen. Sei dabei, wenn
tausende Jugendliche und junge Menschen gemeinsam feiern, beten, lachen. Ob Workshops
besuchen, Gottesdienste feiern, im Liegestuhl relaxen oder Action erleben – beim
Jugendkirchentag ist alles drin.
Wenn du bei uns mitfährst, erklärst du dich bereit, eine Station bei der Konfi-Rallye zu betreuen
und anzuleiten. Der Spaß kommt dabei nicht zu kurz und auch die freie Zeit nicht, die du zum
persönlichen Erleben und Erkunden des Jugendkirchentags nutzen kannst.
Zur Vorbereitung wird es einen Termin im Vorfeld geben.       
Termin/ Ort: 4.-7. Juni 2026 // Alsfeld
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene
Kosten: 30 € (inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Frühstück, Programm); Anmeldung bis 4. Mai       
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

Quartiersbetreuung auf dem Jugendkirchentag
Es ist wieder Zeit und der Jugendkirchentag in Alsfeld steht vor der Tür. Auch in diesem Jahr
fahren als Helferteam zusammen mit dir nach Alsfeld. Dort kümmern wir uns dann um eine
Schule in der Besucher*innen und Helfende des Jugendkirchentages untergebracht werden.
Zur Quartiersbetreuung gehört zum Beispiel das Vorbereiten der Schule für die Gäste, das
Einquartieren der Gruppe und die Durchführung des Frühstücks. Aber keine Sorge! Neben den
Diensten an der Schule bleibt auch noch genügend Zeit, um selbst den Jugendkirchentag zu
besuchen und die Stadt Alsfeld zu erkunden.       
Termin/ Ort: 4.-7. Juni 2026 // Alsfeld
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene
Kosten: 20 € (inkl. Ticket, Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten); Anmeldung bis 30. April       
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Erlebnistag Tiergarten Weilburg
Erlebt faszinierende Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum.
Gemeinsam auf Entdeckungstour gehen könnt ihr bei einer kleinen
Wildparkführung inkl. Fütterungen und einer Rallye durch den Tiergarten.       
Termin/ Ort: 21. Juni 2026 // 11 bis 14 Uhr oder länger im Tiergarten Weilburg
Kosten/ Anmeldung: bis 17 Jahre 8 Euro; Erwachsene 11 Euro (inkl. Eintritt
und Führung) mindestens 20, maximal 30 Personen //
Anmeldung bis zum 23. Mai       
Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de
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Offener Treff in der Fetze Limburg
Du bist mindestens 14 Jahre alt und möchtest Leute treffen, nebenbei kickern, kochen,
Dart spielen und Musik hören? Dann bist du bei uns richtig. Auch wenn du Fragen oder
Probleme hast, bist du bei uns willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Bahnhofstraße 1 in Limburg.  
Termin: montags bis freitags 13:00 – 20:00 Uhr, Langer Freitag – Late Night für alle ab
16 Jahren. Wir sind für neue Ideen offen! Die Termine für die Late Night variieren und
werden jeden Monat auf unserer Instagram-Seite im Highlight-Angebot veröffentlicht
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Veranstaltungen der Ev. Jugend
im Dekanat an der Lahn

Veranstaltungen der Ev. JugendVeranstaltungen der Ev. JugendVeranstaltungen der Ev. JugendVeranstaltungen der Ev. Jugend
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Familytime “Unter einem Schirm”
Mitten im Frühling geht es bei dieser Familytime bunt zu: Eine farbenfrohe Geschichte
zum Thema „Gemeinschaft“ erwartet Groß und Klein. Außerdem gibt es bunte
Kreativaktionen, Lieder, Spiele und das bunte Glücksrad ist natürlich auch dabei. Für
Getränke und einen Mittagssnack ist gesorgt.       
Termin/ Ort: 30. Mai 2026 // 10 bis 13 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Langenbach //
Anmeldung bis 25. Mai // Die Teilnahme ist kostenfrei.
Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

Jugendkirchentag der EKHN
Mach laut. Mach bunt. Mach mit! Das ist das Motto des diesjährigen Jugendkirchentags in Alsfeld.
Vier Tage lang feiern wir beim Jugendfestival der Evangelischen Kirche in Hessen. Sei dabei, wenn
tausende Jugendliche und junge Menschen gemeinsam feiern, beten, lachen. Ob Workshops
besuchen, Gottesdienste feiern, im Liegestuhl relaxen oder Action erleben – beim
Jugendkirchentag ist alles drin.
Wenn du bei uns mitfährst, erklärst du dich bereit, eine Station bei der Konfi-Rallye zu betreuen
und anzuleiten. Der Spaß kommt dabei nicht zu kurz und auch die freie Zeit nicht, die du zum
persönlichen Erleben und Erkunden des Jugendkirchentags nutzen kannst.
Zur Vorbereitung wird es einen Termin im Vorfeld geben.       
Termin/ Ort: 4.-7. Juni 2026 // Alsfeld
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene
Kosten: 30 € (inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Frühstück, Programm); Anmeldung bis 4. Mai       
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

Quartiersbetreuung auf dem Jugendkirchentag
Es ist wieder Zeit und der Jugendkirchentag in Alsfeld steht vor der Tür. Auch in diesem Jahr
fahren als Helferteam zusammen mit dir nach Alsfeld. Dort kümmern wir uns dann um eine
Schule in der Besucher*innen und Helfende des Jugendkirchentages untergebracht werden.
Zur Quartiersbetreuung gehört zum Beispiel das Vorbereiten der Schule für die Gäste, das
Einquartieren der Gruppe und die Durchführung des Frühstücks. Aber keine Sorge! Neben den
Diensten an der Schule bleibt auch noch genügend Zeit, um selbst den Jugendkirchentag zu
besuchen und die Stadt Alsfeld zu erkunden.       
Termin/ Ort: 4.-7. Juni 2026 // Alsfeld
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene
Kosten: 20 € (inkl. Ticket, Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten); Anmeldung bis 30. April       
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Erlebnistag Tiergarten Weilburg
Erlebt faszinierende Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum.
Gemeinsam auf Entdeckungstour gehen könnt ihr bei einer kleinen
Wildparkführung inkl. Fütterungen und einer Rallye durch den Tiergarten.       
Termin/ Ort: 21. Juni 2026 // 11 bis 14 Uhr oder länger im Tiergarten Weilburg
Kosten/ Anmeldung: bis 17 Jahre 8 Euro; Erwachsene 11 Euro (inkl. Eintritt
und Führung) mindestens 20, maximal 30 Personen //
Anmeldung bis zum 23. Mai       
Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de
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Gemeinsam auf Entdeckungstour gehen könnt ihr bei einer kleinen
Wildparkführung inkl. Fütterungen und einer Rallye durch den Tiergarten.       
Termin/ Ort: 21. Juni 2026 // 11 bis 14 Uhr oder länger im Tiergarten Weilburg
Kosten/ Anmeldung: bis 17 Jahre 8 Euro; Erwachsene 11 Euro (inkl. Eintritt
und Führung) mindestens 20, maximal 30 Personen //
Anmeldung bis zum 23. Mai       
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und anzuleiten. Der Spaß kommt dabei nicht zu kurz und auch die freie Zeit nicht, die du zum
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Es ist wieder Zeit und der Jugendkirchentag in Alsfeld steht vor der Tür. Auch in diesem Jahr
fahren als Helferteam zusammen mit dir nach Alsfeld. Dort kümmern wir uns dann um eine
Schule in der Besucher*innen und Helfende des Jugendkirchentages untergebracht werden.
Zur Quartiersbetreuung gehört zum Beispiel das Vorbereiten der Schule für die Gäste, das
Einquartieren der Gruppe und die Durchführung des Frühstücks. Aber keine Sorge! Neben den
Diensten an der Schule bleibt auch noch genügend Zeit, um selbst den Jugendkirchentag zu
besuchen und die Stadt Alsfeld zu erkunden.       
Termin/ Ort: 4.-7. Juni 2026 // Alsfeld
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene
Kosten: 20 € (inkl. Ticket, Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten); Anmeldung bis 30. April       
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Gemeinsam auf Entdeckungstour gehen könnt ihr bei einer kleinen
Wildparkführung inkl. Fütterungen und einer Rallye durch den Tiergarten.       
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und Führung) mindestens 20, maximal 30 Personen //
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Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de
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“Urlaub ohne Koffer” - Sommerferienaktionen vor Ort
Es ist nicht immer notwendig, mit Sack und Pack zu verreisen – auch in der Region gibt
es in den Sommerferien Einiges zu entdecken. Ob ihr es spannend, kreativ oder
naturverbunden mögt – wir haben drei verschiedene Angebote und freuen uns auf
begeisterte „Mitreisende vor Ort“.       
Termin/ Ort: 2. Juli 2026 // 11 – 14 Uhr „Die 5 Mio. Bombe“ - Outdoorescapegame in
Weilburg- Odersbach; Anmeldung bis 27. Juni
7. Juli 2026 // 11 – 14 Uhr „Kreativwerkstatt im Sommer“ in Wirbelau; Anmeldung bis 2. Juli
5. August 2026 // 11 – 14 Uhr „Natur pur erleben“ in Frickhofen; Anmeldung bis 30. Juli
Teilnehmende/ Kosten: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…// keine
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

„Reload.“ Dein Wochenende zum Auftanken
Tausche Dauerstress, Negativnachrichten und Konflikte gegen Gemeinschaft, mentale Stärke
und Selbstfürsorge! Wenn auch du den Sommer nutzen willst, um abzuschalten, Zeit mit netten
Menschen zu verbringen und gleichzeitig noch nützliche Tools für deine Gesundheit zu lernen,
dann komm mit uns auf den Wirberg. Ein Wochenende lang widmen wir uns Themen rund um die
Bereiche Mental Health, Stressbewältigung und Teambuilding. Dabei werden wir Zeit zum
praktischen Ausprobieren und für fachlichen Input haben, Momente zum Abschalten und zum
gemeinsamen Erleben, zum Kochen und für Kreatives.       
Termin/ Ort: 3.- 5. Juli 2026 // Freizeitheim Wirberg (Selbstversorgerhaus)       
Teilnehmende: Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene // Anmeldung bis zum 27. März
(auch nach dem Termin kann angefragt werden, ob es noch freie Plätze gibt)    
Kosten: 95 € (inkl. An- und Abreise, Unterkunft, Verpflegung, Programm)       
Kontakt: Anna.daSilva@ekhn.de

Sommerfreizeit in die Niederlande
Du hast Lust auf Sommer, Strand, Gemeinschaft und spannende Städte? Dann fahr mit uns
auf unsere einwöchige Sommerfreizeit in die Niederlande!
Untergebracht sind wir in einem gemütlichen Gruppenhaus im idyllischen Dorf Eastermar in
der Provinz Friesland. Umgeben von Wasser, Wiesen und typisch niederländischer Landschaft
bietet unser Haus den perfekten Ausgangspunkt für eine abwechslungsreiche Woche. Wir
planen mit euch gemeinsam die Aktivitäten vor Ort, beispielsweise Tagesausflüge nach
Groningen oder Amsterdam, Zeit am Strand oder Fahrradtouren.       
Termin/ Ort: 24. – 31. Juli 2026 // Eastermar, Friesland       
Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahren // Anmeldung bis zum 15. Juni       
Kosten: 390 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten und Aktivitäten)       
Kontakt: Lea.Heiger@ekhn.de

Termin/ Ort: 18.-20. September 2026 // Festung Ehrenbreitstein, Koblenz
Teilnehmende: Kinder mit ihren Vätern, Müttern, Omas, Opas, Freunden…,
mindestens 29, maximal 35 Personen // Anmeldung bis zum 1. Juli       
Kosten: bis 17 Jahre 99 Euro, Erwachsene 119 Euro (inkl. Unterkunft,
Vollverpflegung, Parkticket, Material)       
Kontakt: Tanja.Richter@ekhn.de

Familienfreizeit “Burg (er)leben”
In diesem Jahr geht es mit der Familienfreizeit auf historische Pfade zwischen dicken
Mauern, denn das Ziel ist die Festung Ehrenbreistein in Koblenz. In der dortigen
Jugendherberge sind wir in Mehrbettzimmern untergebracht und entdecken mit
allen Sinnen das Festungsgelände. Das Deutsche Eck und der Wasserspielplatz
können besucht werden, es gibt Kreativworkshops und Gemeinschaftsaktionen.       
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sĞƌǁƵƌǌĞůƚ ŝŵ 'ůĂƵďĞŶ ʹ 
ǌƵƌƺĐŬ ŝŶ ĚĞƌ ZĞŐŝŽŶ
Mit Leonie Blömacher hat der Ge-
meindepädagogische Dienst im Ev. 
Dekanat an der Lahn eine neue Mit-
arbeiterin gewonnen. Die 29-jährige 
Religionspädagogin wird vor allem 
im Nachbarschaft sraum Nord-West 
täti g sein und dort unter anderem 
in der Konfi rmandenarbeit ihren 
Schwerpunkt setzen. Aufgewach-
sen in Dauborn, ist sie von Kindheit 
an mit kirchlicher Gemeindearbeit 
vertraut. Ferienspiele, Kindergott es-
dienste und die eigene Konfi rman-
denzeit prägten früh ihren Weg.

Nach sieben Jahren in Berlin, wo 
sie Ev. Religionspädagogik studierte 
und neue fachliche wie persönliche 
Perspekti ven gewinnen konnte, 
kehrt sie nun bewusst in die Region 
Limburg zurück – mit dem Wunsch, 
hier anzukommen, zu bleiben und 
langfristi g sesshaft  zu werden.
Der Entschluss, Gemeindepädago-
gin zu werden, ist aus ihrer eigenen 
Glaubensbiografi e gewachsen. Sie 
hat erfahren, wie wertvoll Räume 
sind, in denen Fragen gestellt werden 
dürfen, Zweifel Platz haben und Ge-
meinschaft  trägt. Besonders prägend 
war für sie die Begleitung junger 
Menschen auf ihrem Glaubensweg, 
etwa bei Ferienspielen oder in ande-
ren gemeindlichen Zusammenhän-
gen. Zu erleben, wie Glaube lebendig 

wird und Menschen stärkt, bestärkte 
sie in ihrer Berufswahl.

^ĐŚǁĞƌƉƵŶŬƚ <ŽŶĮ ĂƌďĞŝƚ ƵŶĚ 
<ŝƌĐŚĞ ĂůƐ ƐŝĐŚĞƌĞƌ Kƌƚ
An der Arbeit mit jungen Menschen 
reizt sie vor allem deren Off enheit 
und Direktheit. Gerade die Konfi -
arbeit versteht sie als besondere 
Lebensphase zwischen Kindheit 
und Erwachsenwerden, in der sich 
viele grundlegende Fragen stellen.
Diese Zeit begleiten zu dürfen und 
gemeinsam nach Antworten zu 
suchen, empfi ndet sie als sehr 
wertvoll. Ihr Ziel ist es, junge Men-
schen zu ermuti gen, ihren eigenen 
Glaubensweg zu entdecken – ohne 
Druck, aber mit Vertrauen.

Wichti g ist ihr dabei, dass junge 
Menschen erleben: Ich werde 
gesehen. Ich werde ernst genom-
men. Meine Fragen sind erlaubt. 
Kirche soll für sie ein Ort sein, an 
dem Menschen sich angenommen 
fühlen – unabhängig von Herkunft , 
Identi tät oder Lebensform.

WĞƌƐƂŶůŝĐŚĞƌ 'ůĂƵďĞ͕ 
&ĂŵŝůŝĞ ƵŶĚ �ƵƐďůŝĐŬ
Ihren persönlichen Glauben be-
schreibt sie als Weg des Vertrau-
ens. „In unsicheren Zeiten schenkt 
er mir Orienti erung“, erläutert sie. 
Eine Haltung der Dankbarkeit hilft  
ihr, den Blick auf das zu richten, 

was trägt und Hoff nung gibt – auch 
inmitt en von Herausforderungen.
Ausgleich fi ndet sie in ihrer Familie 
und in der Bewegung. Ihr Sohn, 
20 Monate alt, steht im Mitt el-
punkt ihres Alltags. Gemeinsam 
sind sie viel draußen unterwegs, 
mit dem Fahrrad oder in der Natur. 
Wasser ist für sie ein besonderes 
Element – sie liebt es zu schwim-
men oder Boot zu fahren. Musik, 
das Erlernen des Klavierspiels und 
kreati ves Gestalten geben ihr Kraft  
und Inspirati on.

Für die kommenden Jahre wünscht 
sich Leonie Blömacher, gut anzu-
kommen – in den Gemeinden, im 
Team und in der Region. Vertrauen 
aufb auen, Brücken zwischen den 
Gemeinden schlagen und Kirche 
gemeinsam weiterentwickeln ge-
hören zu ihren Zielen. Vor allem 
aber hofft   sie auf viele lebendige 
Begegnungen, ehrliche Gespräche 
und gemeinsames Lachen mit den 
Menschen, die sie in ihrer neuen 
Aufgabe kennenlernen wird.

Autor: CvD

Leonie Blömacher: 
Neue Gemeindepädagogin
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fordert er eine klare Konzentrati on in 
der Verwaltung. Doppelstrukturen 
sollen vermieden werden, und fi nan-
zielle Mitt el sollen dort ankommen, 
wo sie unmitt elbar den Menschen 
zugutekommen. „Die Finanzmitt el 
dürfen nicht in der Verwaltung ver- 
sumpfen“, betont er. Auch die Jugend-
arbeit spielt für Dern eine zentrale 
Rolle. Er sieht es als Aufgabe des De-
kanats, die vorhandene Fachkompe-
tenz besser in die Fläche zu bringen. 
Junge Menschen könnten nur dann 
erreicht werden, wenn Mitarbeiten-
de nicht an einzelne Orte oder an 
Bürotäti gkeiten gebunden seien, 
sondern mit ihren Angeboten 
präsent vor Ort arbeiten könnten.

EĂĐŚďĂƌƐĐŚĂŌ ƐƌćƵŵĞ 
ĂůƐ 'ĞƐƚĂůƚƵŶŐƐƌćƵŵĞ
Mit Blick auf die neu entstehenden 
Nachbarschaft sräume verbindet Dern 
Chancen und off ene Fragen. Diese 
dürft en nicht zu reinen Verwaltungs-
einheiten werden, sondern müssten 
das kirchliche Leben in größeren 
Zusammenhängen neu gestalten. 
Zugleich sei der Wandel für viele 
Gemeindeglieder herausfordernd, 
insbesondere der Abschied vom 
klassischen Bild der ortsgebundenen 
Pfarrstelle. Hinzu komme die Frage, 
ob sich künft ig genügend Engagierte 
für neue Leitungsstrukturen wie 
Gesamtkirchenvorstände fi nden 
lassen. Angesichts sinkender fi nan-
zieller und personeller Ressourcen 
plädiert Dern für Ehrlichkeit und 
klare Prioritäten. Die Kirche könne 
nur mit den Mitt eln arbeiten, die 
tatsächlich zur Verfügung stünden. 
Persönlich setzt er auf Gespräch 
und Austausch, um Spannungen 

sĞƌĂŶƚǁŽƌƚƵŶŐ ŝŶ �ĞŝƚĞŶ ĚĞƐ tĂŶĚĞůƐ
An der Spitze des Dekanatssynodal-
vorstands (DSV) des Ev. Dekanat an 
der Lahn steht seit der Herbstsynode 
mit �ĞƚůĞĨ �ĞƌŶ ein neuer Vorsit-
zender. In einer Zeit ti efgreifender 
Umbrüche innerhalb der Ev. Kirche 
in Hessen und Nassau (EKHN) hat 
er das Amt bewusst übernommen. 
„In den Zeiten der Neuorienti erung 
der EKHN war mir die Verlässlich-
keit im Präsesamt wichti g“, be-
gründet Dern seine Entscheidung. 
Der Schritt  sei ihm nicht leichtge-
fallen, da er mit einem deutlichen 
Mehraufwand an Zeit verbunden 
sei. Umso klarer ist für ihn der An-
spruch: Er versteht sich als Sti mme 
der Ehrenamtlichen in den entste-
henden Nachbarschaft sräumen.

tĂƐ ĚĞƌ �^s ůĞŝƐƚĞƚ
Der Dekanatssynodalvorstand ist 
das leitende Gremium des Dekanats. 
Er gibt die inhaltliche und organi-
satorische Grundausrichtung kirch-
licher Arbeit vor. Für Dern ist dabei 
entscheidend, dass Prozesse trans-
parent gestaltet werden und die 
beteiligten Personen mitgenommen 
werden. Leitung bedeute für ihn 
nicht, Entscheidungen über Köpfe 
hinweg zu treff en, sondern Verant-
wortung gemeinsam zu tragen.

^ĐŚǁĞƌƉƵŶŬƚĞ͗ �ŝĂŬŽŶŝĞ͕ :ƵŐĞŶĚͲ
ĂƌďĞŝƚ ƵŶĚ ŬůĂƌĞ ^ƚƌƵŬƚƵƌĞŶ
Inhaltlich setzt der neue Vorsitzende 
deutliche Schwerpunkte. Besonders 
am Herzen liegt ihm die diakonische 
Arbeit. Dazu zählt für ihn vor allem 
die Arbeit in den Kindertagesstätt en 
sowie Angebote für sozial benach-
teiligte Menschen. Gleichzeiti g 

Neuer DSV-Vorsitzender setzt auf Verlässlichkeit, 
Jugendarbeit und Nähe zu den Menschen

und unterschiedliche Erwartungen 
aufzufangen. Leitung verstehe er 
als dialogischen Prozess.

'ĞƉƌćŐƚ ĚƵƌĐŚ 
ũĂŚƌǌĞŚŶƚĞůĂŶŐĞƐ �ŚƌĞŶĂŵƚ
Geprägt wurde sein Leitungsver-
ständnis durch mehr als vier Jahr-
zehnte ehrenamtlichen Engagements. 
Verlässlichkeit sei für ihn ein Schlüs-
selbegriff : Entscheidungen müssten 
Bestand haben, um Sicherheit zu 
geben. Auch nach außen vertrete 
er Beschlüsse des Gremiums 
geschlossen – unabhängig von 
persönlichen Einzelmeinungen. 
Verantwortung zu übernehmen 
heiße für ihn auch, zugesagte Auf-
gaben konsequent umzusetzen. 
Ausgleich fi ndet Detlef Dern 
bewusst jenseits 
von Sitzungen und Terminen. Zeit 
mit seiner Ehefrau, fernab von 
ständiger Erreichbarkeit, und 
Momente der Ruhe in der Natur 
geben ihm Kraft . „Auf einer Bank 
in der freien Natur sitzen und den 
Wolken zuschauen“ – solche Pausen
seien wichti g, um neue Energie für 
das Ehrenamt zu schöpfen.

VORSTELLUNGEN

Detlef Dern
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�ůŝĐŬ ŶĂĐŚ ǀŽƌŶ͗ 
&ƌƺŚũĂŚƌƐƐǇŶŽĚĞ ĂůƐ tĞŐŵĂƌŬĞ
Realisti sch ist sein Blick in die Zukunft  
und zugleich klar auf die Menschen 
gerichtet. Entscheidend sei für ihn 
nicht der Name oder die Struktur 
des Dekanats, sondern ob kirchliche 
Angebote in neuen Formen an-
genommen würden und es gelinge, 

Menschen weiterhin für Kirche zu 
gewinnen. „Ich engagiere mich für 
die Menschen, die im Dekanat 
leben, und nicht für starre Verwal-
tungseinheiten“, fasst Dern seine 
Moti vati on zusammen.
Bei der anstehenden Frühjahrs-
synode des Ev. Dekanats an der 
Lahn in Hadamar will Dern diese 
Linie weiter konkreti sieren. Auf der 

Tagesordnung stehen unter anderem 
der Haushalt für die kommenden 
Jahre, der Gebäudeentwicklungs-
plan sowie Berichte aus den Nach-
barschaft sräumen. Auch die geplante 
Diakoniesti ft ung wird Thema sein. Für 
Dern sind dies wichti ge Weichenstel-
lungen, um Kirche vor Ort verlässlich, 
sozial engagiert und zugleich struktu-
rell zukunft sfähig aufzustellen.

Sabine Arnst, feiert dieses Jahr ihr 
30jähriges Dienstjubiläum in der 
Kita Blumenrod in Limburg. Sie ist 
zugleich 30 Jahre in der Maiglöckchen-
gruppe der Kita. Eine wahrhaft  
lange und wie sie sagte, sehr 
kreati ve und reiche Zeit. 

Herzlichen Glückwunsch, danke für 
den starken Dienst in der Kita und 
Gott es Segen für den weiteren Weg!

VORSTELLUNGEN

30jähriges Dienstjubiläum

Kita-Leitung Melanie Hutt el, 
die Jubilarin Sabine Arnst, 

Pfarrer Markus Stambke und die 
Elternbeiräti n Christi na Tischer

(von links) 
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RÜCKBLICK
Was war in den letzten Monaten los?

„Kommt! Bringt eure Last“ – so 
lautete – angelehnt an den Bibelvers 
aus Matthäus 11,28 – das diesjährige 
Motto des Weltgebetstags, der welt-
weit am 6. März in über 150 Ländern 
gefeiert wurde. 
Über Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
beim Weltgebetstag dafür, dass 
Mädchen und Frauen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. Es ist die 
größte Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit. 
Das westafrikanische Land Nigeria 
stand in diesem Jahr im Fokus und 
wurde zu Beginn des Gottesdienstes 
mit einer Vielzahl von projizierten 
Bildern und landeskundlichen 
Informationen den Besuchern und 
Besucherinnen nähergebracht. 
Nigerianerinnen tragen viele Lasten 
– wortwörtlich auf dem Kopf, aber 
auch im übertragenen Sinne. Das mit 
Abstand bevölkerungsreichste Land 
Afrikas ist geprägt von einer Vielfalt 
an Kulturen, Sprachen und Religionen 
– aber auch von Spannungen und 
blutigen Konflikten.
Im Gottesdienst, der vom ökume-
nischen Weltgebetstag-Team aus 
Steeden, Runkel und Schadeck vor-
bereitet worden war, wurde jedoch 
auch deutlich, wie die Verfasserinnen 
immer wieder innere Rastplätze fin-
den und den Glauben als eine Quelle 
erleben, aus der sie Hoffnung und 
Mut schöpfen.
Die bis auf den letzten Platz besetzten 
Tische im Steedener Gemeindehaus 
waren in den Farben der nigeriani-

schen Flagge grün-weiß-grün einge-
deckt. Martina Tron und Beate Dörr 
an der Querflöte und Harald Opitz 
am Keyboard begleiteten die Lieder 
der Gottesdienstliturgie musikalisch, 
wobei es als kleine Herausforderung 
auch galt, Textpassagen in einer der 
nigerianischen Hauptsprachen mitzu-
singen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
erwartete die rund 60 Besucherinnen 

ein großes Büffet mit leckeren, landes-
typischen Speisen und die Gelegen-
heit, zusammenzusitzen und ausführ-
lich ins Gespräch zu kommen.  
Die Kollekte – als wichtiges Zeichen 
der der Solidarität beim Weltgebets-
tag – kommt Frauen- und Mädchen-
projekten weltweit zu Gute. Sie 
erbrachte in Steeden die stattliche 
Summe von über 400 €.
Autor: ID 

Weltgebetstags-Feier in Steeden 

�������������������
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Egal, wie kompliziert die Spiele-
anleitung auf den ersten Blick 
erscheint, wenn der passionierte 
Spieleerklärer Bernhard Neumann 
in seiner lockeren Art die Regeln 
erklärt, kann der Spielspaß sofort 
beginnen. Rund 30 Spielbegeis-
terte kamen im März in Steeden 
zu Strategie-, Geschicklichkeits-, 
Würfel- und Kartenspielen zusam-
men. Ein toller Abend, bei dem 
sich aufgrund der fröhlichen und 
positiven Stimmung auch schnell 
Austausch- und Gesprächsmöglich-
keiten zwischen den Spielenden im 
Alter von 10 – 80 plus ergaben.
Neben der Vermittlung von Spiel-
spaß ist Herr Neumann aber noch 
in einer anderen Mission unter-
wegs: Für ein soziales Projekt in 

der Demokratischen Republik 
Kongo sammelt er ausgediente, - 
aber noch substanziell gut erhal-
tene - Fußballschuhe und –trikots 
in Kinder- und Jugendgrößen, die 
vor Ort an die jungen Spieler ver-
teilt werden. Der dort zuständige 
Pfarrer ist ihm persönlich bekannt. 
Wenn Sie etwas spenden möchten, 

wenden Sie sich gern an 
Herrn Neumann per E-Mail: 

bernhard.neumann@gmx.de

Über die großzügige Trikot-Spende 
aus Weilmünster/Laubuseschbach, 
die ihm am Spieleabend überreicht 
werden konnte, freute er sich sehr.
Autor: ID

Spielspaß und Spenden für Afrika

Die Feier des Agapemahls ist eine 
Form, die in besonderer Weise 
Glaube und Alltag verbindet. Im 
Gespräch in kleinen Gruppen wer-
den Lebens- und Glaubenserfah-
rungen geteilt und im Brechen des 
Brotes und im gemeinsamen Mahl 
symbolisch verdichtet.

In Steeden stellt es mittlerweile 
eine lieb gewonnene Tradition dar, 
die Osterfeiertage mit dieser ge-
meinsamen Tischabendmahlsfeier 
am Abend des Gründonnerstags 
einzuläuten. Die Plätze an der ge-
schmückten, grünen Essenstafel in 
Carré-Form waren schnell besetzt. 

Im Anschluss an den von Pfarrer 
Christian Grän geleiteten Gottes-
dienst gab es kleine Fingerfood-
Köstlichkeiten, Salate, Rohkost, 
Käse, Dips und Baguette vom 
Büffet und damit verbunden die 
Gelegenheit, Gemeinschaft zu 
erleben und weiter miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Autor: ID

Agapemahl 
Tischgemeinschaft an Gründonnerstag

RÜCKBLICKE

�������������������
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Verabschiedet haben wir unsere 
Gemeindesekretärin Kathy Steger 
am Ostermontag, den 06.04.2026. 
6 Jahre war Frau Steger in unserem 
Büro in Schadeck tätig. Die Zusam-
menarbeit mit ihr war immer sehr 
gut und wir konnten uns immer auf 
sie verlassen. 
"Sei mutig und stark. Fürchte dich 
nicht und schrecke vor nichts zu-
rück!  Denn der Herr, dein Gott, sei 
bei dir, wohin zu auch gehst." Mit 
diesem Spruch aus Josua 1,9 sagen 
wir ein herzliches Dankeschön und 

Verabschiedung von Kathy Steger 

Vom 17. - 21.04.26 reiste der ev. 
Kirchenchor gemeinsam mit dem 
Bläserensemble der Kreismusik-
schule auf Einladung des Chores von 
St. Michael on Greenhill in die engli-
sche Partnerstadt von Limburg.
 Die Anreise erfolgte komfortabel mit 
dem Reisebus. Die Hinfahrt nach Eng-
land führte über die Fähre und wurde 
durch gutes Essen zu einem entspann-
ten Auftakt der Reise. Die Rückfahrt 
erfolgte später durch den Eurotunnel.
Ein musikalischer Höhepunkt war das 
Konzert am Samstag in der Kirche 
St. Michael on Greenhill. Darüber 
hinaus stand die Besichtigung der be-

eindruckenden Kathedrale von Lich-
field auf dem Programm, ebenso die 
Teilnahme am feierlichen Evensong.

Der Sonntag klang gesellig bei einem 
traditionellen Barn Dance aus, der 
den Austausch mit den englischen 
Gastgebern weiter vertiefte. Am 
Montag rundete eine Stadtbesichti-
gung von Birmingham die Reise ab, 
bevor es mit vielen neuen Eindrü-
cken zurück nach Hause ging.
 Die Chorreise war geprägt von 
Musik, Begegnungen und herzlicher 
Gastfreundschaft – ein unvergess-
liches Erlebnis für alle Beteiligten.

Chorreise nach Lichfield

��������������������

�������������������

wünschen ihr für ihr neues Aufga-
bengebiet bei der Umstrukturierung 
der bisherigen Gemeinden Wirbelau, 
Falkenbach, Gräveneck, Fürfurt, 
Weinbach, Elker-

haus und Freienfels auf dem Weg 
zur Bildung der zukünftigen Gesamt-
kirchengemeinde „Evangelisch-Weil-
Lahn-Taunus“ alles Gute und Gottes 
Segen. Kathy du wirst uns fehlen!
Der Ortsauschuss Schadeck

Jubelkonfirmation in Runkel

������������������
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Aumenau
dĂƵĨĞŶ͗

WĂƵů <ƵŶŬůĞƌ͕  getauft am 1. März in 
Aumenau, Psalm 5,12b

�ĞƐƚĂƩƵŶŐĞŶ͗ 
,ĞůŐĂ <ĞƩĞƌ ŐĞď͘ ,ĂƌƚŵĂŶŶ͕ 73 Jahre, 
bestattet am 16. Februar in Aumenau, 
Römer 15,13

�ǀĞůǇŶ tŽůĨ ŐĞď͘ �ĞƌŐĞƌ͕  85 Jahre, bestattet 
am 20. Februar in Aumenau, Offenbarung 2,10

Limburg
dĂƵĨĞŶ͗

:ĂŬŽď &ƌƂŚůŝĐŚ͕ getauft am 12. April in 
Limburg, Psalm 139,5 

�ĞƐƚĂƩƵŶŐĞŶ͗ 
:ĞĂŶ �ƂŶŐĞƐ ŐĞď͘ ^ƚƌĂĐŚĂŶ͕ 81 Jahre, 
bestattet am 9. Februar in Limburg, Lukas 6,36

,ŽƌƐƚ �ĂƵĞƌ͕  85 Jahre, bestattet am 27. März 
in Burgschwalbach, Psalm 1, 2.3

�ƵŐĞŶ EŽǁĂŬ͕ 86 Jahre, bestattet am 1. April 
in Dietkirchen, Spruch fehlt

>ĞŶŝ EĞƵŵĂŶŶ ŐĞď͘ �ŽŚůŝŐ͕ 93 Jahre, 
bestattet am 10. April in Limburg, 
Psalm 103, 15-17

Seelbach
ʹ

Runkel • Villmar • Ennerich
�ĞƐƚĂƩƵŶŐĞŶ͗

,ĞŝŶǌ tŝůůŝ tĂůƚĞƌ >Ăŵǌ͕ 100 Jahre, bestattet 
am 10. Februar in Runkel, Psalm 23,1

Schadeck
�ĞƐƚĂƩƵŶŐĞŶ͗

tĂůƚĞƌ WƌĞƘ͕ 89 Jahre, bestattet am 
26. Februar auf dem Waldfriedhof Ennerich, 
Joh. 11, 35 und 11,43

Steeden & Hofen

dĂƵĨĞŶ͗
&ƌŝƚǌ &ƵŶŬ͕ getauft am 15. März in Hofen, 
Josua 1,9

EŝŶŽ <ƂŶŝŐ͕ getauft am 28. März in Steeden, 
Psalm 139,14

�ĞƐƚĂƩƵŶŐĞŶ͗
>ŝĞƐĞůŽƩĞ 'ĞƌĚĂ 'ĞƌŚĂƌĚ ŐĞď͘ �ƌďĞ͕ 90 Jahre, 
bestattet am 11. Februar in Steeden, 
1. Mose 12,2

�ƌŝŐŝƩĞ ^ŽƉŚŝĞ <ŝůď ŐĞď͘ tĞůŬĞƌ͕  86 Jahre, 
bestattet am 20. Februar in Steeden, 

�ƌŝŐŝƩĞ �ƌŝŬĂ ,ĂŚŶ ŐĞď͘ ^ĐŚŵŝĚƚ͕ 91 Jahre, 
Trauerfeier am 6. März in Hofen zur See-
bestattung, Hebräer 13,14

DĂŶĨƌĞĚ EŽƌďĞƌƚ <ƌćŵĞƌ͕  81 Jahre, bestattet 
am 6. März in Steeden, Jesaja 43,1

�ǆĞů �ǆ͕ 71 Jahre, bestattet am 8. April auf 
dem Waldfriedhof Ennerich, Prediger 3, 1-2.4.8

KASUALIEN
Trauer und Hoffnung 
In den Übergängen des Lebens vertrauen wir auf Gottes Segen

KASUALIEN
TRAUER & HOFFNUNG
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Das Seelsorgeteam der GKG Mitt leres 

Lahntal, von links: 

Susanne Stock, Markus Stambke, 

Katrin Adams, Christi an Grän, 

Jutt a Koslowski, Corinna Felski 

KONTAKTDATEN
DAS SEELSORGETEAM

Fünf Pfarrerinnen und Pfarrer und eine Vikarin 
bilden das Seelsorgeteam der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Mitt leres Lahntal. 

Mit unseren unterschiedlichen Gaben und 
Fähigkeiten werden wir Ihnen in Zukunft  als 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für die 
Gemeindearbeit und persönliche Anliegen gerne 
zur Verfügung stehen. 

Für seelsorgerliche Anliegen sind alle Pfarrerinnen 
und Pfarrer des Teams ansprechbar. Jeder von 
ihnen ist für Ihre Anliegen off en. Bitt e rufen Sie uns 
gerne direkt an oder schreiben Sie uns eine Mail. 

Für Beerdigungen, Taufen und Trauungen können 
Sie uns direkt anrufen oder Sie wenden sich an das 
Gemeindebüro. 

Die einzelnen Täti gkeitsbereiche haben wir nach 
Schwerpunkten aufgeteilt. Gerne können Sie sich 
direkt an die zuständigen Kolleginnen und Kollegen 
wenden. 

Wir freuen uns auf Begegnungen mit Ihnen und 
eine gute Zusammenarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde.

<ŽŶĮ Ͳ�ƌďĞŝƚ н :ƵŐĞŶĚĂƌďĞŝƚ
Pfarrerin Susanne Stock + 
Pfarrer Christi an Grän

<ŽŽƌĚŝŶŝĞƌƵŶŐ Ĩƺƌ ĚŝĞ �ƌďĞŝƚ ŵŝƚ 

<ŝŶĚĞƌŶ ǌ͘�͘ ĚĞŶ <ŝŶĚĞƌŐŽƩ ĞƐĚŝĞŶƐƚ

Pfarrer Christi an Grän

Pī ĞŶƚůŝĐŚŬĞŝƚƐĂƌďĞŝƚ н 
ŵƵƐŝŬĂůŝƐĐŚĞ �ŶŐĞďŽƚĞ͗ 
Pfarrer Markus Stambke

�ŝĂŬŽŶŝƐĐŚĞ �ŶůŝĞŐĞŶ
Pfarrer Markus Stambke

'ŽƩ ĞƐĚŝĞŶƐƚĞ ƵŶĚ ƐĞĞůƐŽƌŐĞƌůŝĐŚĞ 

�ĞŐůĞŝƚƵŶŐ ŝŶ WŇ ĞŐĞŚĞŝŵĞŶ
Pfarrerin Jutt a Koslowski + 
Pfarrerin Katrin Adams

�ůůŐĞŵĞŝŶĞ ^ĞŶŝŽƌĞŶĂƌďĞŝƚ
Pfarrerin Katrin Adams

PŬƵŵĞŶĞ
Pfarrerin Jutt a Koslowski

DAS SEELSORGETEAM
Für Sie erreichbar und ansprechbar

WIR SIND FÜR SIE DA – Zu diesen 
und allen weiteren Anliegen 
kontakti eren Sie gerne unser 
Verkündigungs-Team oder wenden 
Sie sich an unser Gemeindebüro 
der Gesamtkirchengemeinde 
Mitt leres Lahntal. Wir vereinbaren 
einen Termin.



Seite 31

Ausgabe 2 | 2026 | JUN • JUL • AUG 

SEELSORGE – In der Gesamtkirchen-
gemeinde Mitt leres Lahntal steht Ihnen 
jede Pfarrperson unseres Seelsorge-
Teams als Ansprechperson für Ihre 
Fragen und ganz persönliche Anliegen 
zur Verfügung. Gerne begleiten wir Sie in 
schwierigen Situati onen, bei ti efgreifen-
den Lebensfragen oder in seelsorglichen 
Fällen. Es tut gut, sich mit jemanden aus-
zutauschen und darüber zu reden, was 
auf dem Herzen liegt.

KONTAKTDATEN
DAS SEELSORGETEAM

GEBURTSTAGSBESUCH – „Feste soll 
man feiern wie sie fallen“, so heißt ein 
Sprichwort. Gerne kommt eine Pfarrper-
son zu Ihnen oder zu einem Familienmit-
glied, um zum Geburtstag zu gratulieren.

STERBEBEGLEITUNG – Eine Sterbe-
begleitung oder eine Aussegnung kön-
nen wichti ge Momente des Abschieds 
darstellen. Sterbebegleitung ist die 
seelsorgliche und liturgische Begleitung 
für Schwerkranke und Sterbende in ihrer 
letzten Lebensphase. Gemeinsames Gebet 
und eine angemessene liturgische Feier 
können ein erster Schritt  des Abschied-
nehmens sein.

AUSSEGNUNG – Eine Aussegnung ist 
eine liturgische Feier, bei der Verstorbene 
am Sterbebett , im Hospiz oder vor der 
Überführung im Trauerhaus ein letztes 
Mal gesegnet werden. Sie dient dem be-
wussten Abschiednehmen, der Übergabe 
der Verstorbenen in Gott es Hand und hilft  
Angehörigen, den Verlust zu begreifen. 
Wenn Sie sich von verstorbenen Ange-
hörigen im engsten Familienkreis ver-
abschieden möchten, können wir Ihnen 
mit einer Aussegnung des verstorbenen 
Familienmitglieds einen würdigen 
Rahmen des Abschieds bieten.

letzten Lebensphase. Gemeinsames Gebet 

eine liturgische Feier, bei der Verstorbene eine liturgische Feier, bei der Verstorbene 

wussten Abschiednehmen, der Übergabe 
der Verstorbenen in Gott es Hand und hilft  

     Ihr Seelsorgeteam 

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
<ĂƚƌŝŶ �ĚĂŵƐ
   06431-9768312 
�� katrin.adams@

 ekhn.de

sŝŬĂƌŝŶ 
�ŽƌŝŶŶĂ &ĞůƐŬŝ 
�� 0170-2827622

ute-corinna.felski@ 

 ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌ 
�ŚƌŝƐƟ ĂŶ 'ƌćŶ  
   01517-2548878
�� christi an.graen@  

 ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
:ƵƩ Ă <ŽƐůŽǁƐŬŝ 
�� 0157-51032850

�� jutt a.koslowski@  

  comeunity-web.de

WĨĂƌƌĞƌ 
DĂƌŬƵƐ ^ƚĂŵďŬĞ 
�� 01575-3136442 

markus.stambke@  

 ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
^ƵƐĂŶŶĞ ^ƚŽĐŬ 
  06431-4091753
��� susanne.stock@  

 ekhn.de
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KONTAKTE
FÜR ALLE GEMEINDEN

KONTAKTE
FÜR ALLE GEMEINDEN

GEMEINͲ
DEN <ŝƌĐŚĞ 'ĞŵĞŝŶĚĞŚĂƵƐ KƌƚƐĂƵƐƐĐŚƵƐƐ Θ

�ŶƐƉƌĞĐŚƉĂƌƚŶĞƌ sĞƌŵŝĞƚƵŶŐ <ƺƐƚĞƌ ,ĂƵƐŵĞŝƐƚĞƌ

�ƵŵĞŶĂƵ Seelbacher Str. 22
65606 Aumenau

Seelbacher Str. 22
65606 Villmar-
Aumenau

Wilhelm Schaffner
Schaffner@
evangelisch-
lahntal.de

^ĞĞůďĂĐŚ Pfarrhausstr. 4 
65606 Seelbach

Pfarrhausstr. 4
65606 Villmar-
Seelbach

 Andrea Velten
Velten@
evangelisch-
lahntal.de

 Siglinde Seibel

ZƵŶŬĞů Burgstraße 20
65594 Runkel

Schadecker Str. 7a
65594 Runkel 

 Ottmar Tobisch
Tobisch@
evangelisch-
lahntal.de

 Vermietung
über das 
Gemeindebüro

 Petra Haub
 06482 - 6205

sŝůůŵĂƌ Kath. Pfarrsaal 
(Unterkirche)
Peter-Paul-Str. 1, 
65606 Villmar

 llka Kullmann
 06482 - 1610

�ŶŶĞƌŝĐŚ Limburger Str./
Friedhof, 
65594 Runkel

 Matthias 
Haubrich

 0176 - 42497799
^ĐŚĂĚĞĐŬ Schloßstraße 36

65594 Schadeck
Am Dallenberg 17
65594 Runkel-
Schadeck

 Simone Nocker
Nocker@
evangelisch-
lahntal.de

 H-Nocker, 
 0160 - 

96971264

^ƚĞĞĚĞŶ Unter der Kapelle/
Matthesplatz
65594 Steeden

Am Löwen 1
65594 Runkel-
Steeden 

 Isabell Ditter 
Ditter@
evangelisch-
lahntal.de

 Vermietung 
über das
Gemeindebüro

 Über das
Gemeindebüro

 Ehepaar 
Dejanovic

 06482 - 9494056

,ŽĨĞŶ Unterdorf-
straße 2
65594 Hofen

 C. König +
0. Knauß

 06482 - 6068355

>ŝŵďƵƌŐ Bahnhofstraße 1
65549 Limburg

Bahnhofstraße 1
65549 Limburg 

 Volker Fachinger
Fachinger@
evangelisch-
lahntal.de

 Maik Kohl
kohl@
evangelisch-
limburg.de

�ǀĂŶͲ
ŐĞůŝƐĐŚĞ

GESAMTͳ
KIRCHENͳ
GEMEINDE 

DŝƚƚůĞƌĞƐ 
>ĂŚŶƚĂů

IHR SEELSORGETEAM

�ĞŶƚƌĂůĞƐ  
'ĞŵĞŝŶĚĞďƺƌŽ

↸ Bahnhofstr. 1 | 65549 Limburg |  06431 - 8480 
��Gesamtkirchengemeinde.Mittleres-Lahntal@ekhn.de
Mo-Fr. 09:00 – 12:00 Uhr + Di 14:00 – 17:00 Uhr

EĞƵĞ 
�ĂŶŬǀĞƌďŝŶĚƵŶŐ 

Ev. Regionalverwaltungsverband Nassau Nord – GKG Mittleres Mittleres Lahntal
IBAN: DE85 5206 0410 1504 1002 63 |  BIC: GENODEF1EK1

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
<ĂƚƌŝŶ �ĚĂŵƐ
 06431-9768312 

katrin.adams@��
�� ekhn.de

sŝŬĂƌŝŶ 
�ŽƌŝŶŶĂ &ĞůƐŬŝ 
 0170-2827622

ute-corinna.��
�� felski@ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌ 
�ŚƌŝƐƟĂŶ 'ƌćŶ  
 0151-72548878

christian.graen
�� @ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
:ƵƩĂ <ŽƐůŽǁƐŬŝ 
 0157-51032850

jutta.koslowski@
comeunity-
web.de

WĨĂƌƌĞƌ 
DĂƌŬƵƐ ^ƚĂŵďŬĞ 
 0157-53136442 

markus.stambke
@ekhn.de

WĨĂƌƌĞƌŝŶ 
^ƵƐĂŶŶĞ ^ƚŽĐŬ 
 06431-4091753

susanne.stock
@ekhn.de





SSoommmmeerrkkiirrcchhee 

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Mittleres Lahntal
www.gesamtkirchengemeinde-mittleres-lahntal.de

Tiere in der Bibel
28.6. Hofen 10 Uhr

5.7. Aumenau 10 Uhr

12.7. Limburg 10 Uhr

19.7. Runkel 10 Uhr

26.7. Schadeck 10 Uhr

2.8. Seelbach 10.30 Uhr

Seelbachtalhalle

9.8. Steeden 10 Uhr

28.6. „Esel  bringen 

uns weiter, wenn sie wollen“

12.7. „Und der Hund 

ging mit ihnen“ 

9.8. „Gut gebrüllt, 

Löwe?“

26.7. „Weder Fisch 

noch Fleisch“

5.7. „Glauben—nur 
was für Schafe?“

2.8.“Was macht 
der Hahn auf 

dem Kirch-
turm?“

19.7. „Geh zur  Ameise 

und lerne von ihr!“

Alle Gottesdienste  

außer am 2.8. in den

Kirchen der Gemeinden




